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1. Stiftung
Die Schweizer Stiftung «Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz» wur-
de am 7. September 2000 errichtet. Sie steht unter der Aufsicht des  
Eidgenössischen Departements des Innern und ist von den Staats- 
und allgemeinen Gemeindesteuern des Kantons Zürich und von den 
direkten Bundessteuern befreit.

1.1 Stiftungszweck
Die Hauptaufgabe der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz besteht in 
der Verbesserung der Qualität von Tierheimen und Tierschutzprojek-
ten im In- und Ausland. Um den Tieren eine artgerechte Haltung zu 
gewährleisten, lässt die Stiftung auf Mandatsbasis Tierheime auf Qua-
lität und Standard analysieren und optimieren. Zur Beseitigung von 
Mängeln kann die Stiftung auch finanzielle Unterstützung an Tier-
heime zur Umsetzung von z.B. baulichen oder hygienischen Mass-
nahmen leisten. Im Weiteren setzt sich die Stiftung zur Verhinderung 
von Tierquälerei und Vernachlässigung von Tieren ein. Zudem un-
terstützt und fördert sie den Tierschutz auf nationaler und internati-
onaler Ebene.

1.2 Projekt-Evaluation 
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz setzt sich für die Verbes-
serung der Qualität von Tierheimen und Tierprojekten im In- und  
Ausland ein. Susy Utzinger und weitere Fachleute evaluieren auf 
Mandatsbasis Qualität und Standard von Tierheimen.

1.3 Analysen / Umsetzung 
Auf der Qualitätsanalyse von Tierheimen und Tierprojekten werden 
die Massnahmen zur Förderung der artgerechten Tierhaltung aufge-
baut. Die Stiftung kann bei Bedarf auch finanzielle Unterstützung zur 
Umsetzung von baulichen oder hygienischen Massnahmen leisten.

1.4 Tierquälerei 
Die Stiftung setzt sich auch zur Verhinderung von Tierquälerei und 
Vernachlässigung von Tieren ein. Zudem unterstützt und fördert sie 
den Tierschutz auf nationaler und internationaler Ebene.

1.5 Zusammenarbeit 
Die Stiftung steht in engem Kontakt zu anderen Tierschutzorgani
sationen und -vereinen. Sie übt ihre Tätigkeit in Zusammenarbeit mit 
Tierärzten und weiteren Fachpersonen aus.

1.6 Stiftungssitz
Der Sitz der Stiftung befindet sich an der Weisslingerstrasse 1 in  
8483 Kollbrunn.

2. Stiftungsratssitzungen 
und Formelles
Der Stiftungsrat trat im Jahr 2013 an folgenden Daten zusammen:

59. Stiftungsratssitzung	 am	 04.03.2013	 rt, mm, jw, ks, su
60. Stiftungsratssitzung	 am 	 30.05.2013	 rt, mm, jw, ks, su 
61. Stiftungsratssitzung	 am	 30.05.2013	 rt, mm, jw, ks, su
62. Stiftungsratssitzung	 am	 22.10.2013 	 rt, mm, jw, ks, su

Die Zusammensetzung des Stiftungsrates während dieses Jahres  
ist aus den Kurzzeichen hinter den jeweiligen Stiftungsratssitzungen 
ersichtlich. 

rt = 	 Prof. Dr. med. vet. Rico Thun (Stiftungsratspräsident)
mm = 	 Prof. Dr. iur. Margot Michel (Stiftungsratsmitglied)
jw = 	 Dr. med. vet. Janina Werner (Stiftungsratsmitglied)
ks = 	 Dr. med. vet. Katharina Staub (Stiftungsratsmitglied)
su = 	 Susy Utzinger (Geschäftsführerin)

3. Die Prinzipien und 
Werte der SUST
Die Stiftung fördert das Verständnis und die positive Grundhaltung 
des Menschen gegenüber Tieren. Sie geht dabei davon aus, dass Men-
schen und Tiere sinnvoll, gewaltfrei und artgerecht miteinander leben 
können.

Die Stiftung anerkennt die demokratischen Regeln und pflegt den 
offenen Dialog.

Um ihre Ziele zu erreichen, geht sie Kooperationen unter Bewah-
rung der Unabhängigkeit, Glaubwürdigkeit und Kritikfähigkeit ein.

Die Stiftung baut auf wissenschaftlichen Grundlagen auf und ar-
beitet ergebnisorientiert.

Die Stiftung geht effizient, effektiv und zielgerichtet mit den ihr 
anvertrauten Geldern um und legt ihren Spenderinnen und Spendern 
Rechenschaft ab über den Einsatz der Mittel und damit verbundenen 
Tätigkeiten.

Weitere wichtige Aufgaben der Stiftung sind das Verhindern von 
Tierquälerei und der Kampf gegen die Vernachlässigung von Tieren. 
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Tierheimunterstützung in der Schweiz

So wird Tierheimtieren geholfen
Während Tierheime in der ganzen Schweiz täglich um ihr Bestehen 
kämpfen und sich um die aufwändige Pflege ihrer Waisentiere küm-
mern, kann es geschehen, dass wichtige Punkte in ihrem Tierhei-
malltag   vernachlässigt werden. Die Tierheim-Unterstützung durch 
die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz hilft dort weiter, wo Tier-
heime an ihre Grenzen stossen: Es gehört zur täglichen Arbeit der 
SUST-Fachleute, Einsatztage in Tierheimen durch zu führen, in de-
nen Teams der SUST längst fällige Arbeiten anpacken, Tierheim-Ein-
richtungen baulich zu verändern oder zu ergänzen, Tierheim-Abläufe 
zu reorganisieren, Handwerkerarbeiten zu koordinieren (und deren 
Kosten zu übernehmen) und Tierfutter, Tierheimutensilien und Bau-
materialien in Tierheime in der ganzen Schweiz zu liefern.

Im Dialog mit den betroffenen Tierschützern werden die Restruk-
turierung von Tierheimen, Beratung für Aufbau und Führung von 
Tierschutzprojekten sowie die Weiterbildung von Fachleuten ange-
gangen. In vielen Fällen leistet die SUST Direkthilfe, ohne dass Dritte 
jemals davon erfahren. Not-Szenarien und -Pläne werden in Windes-
eile aufgestellt, Fachleute losgeschickt und Hilfseinsätze durchgeführt 
– in Notfällen leistet diese Organisation schnelle, unbürokratische und 
diskrete Hilfe.  Wenn Tierheime Hilfe brauchen, ist die SUST für sie da. 

Auch in der Schweiz haben Tiere unsere Hilfe nötig
Immer noch werden hier in der Schweiz jährlich Tausende von uner-
wünschten Jungtieren getötet. Immer noch bestehen in vielen Privat-
haltungen aber auch in Tierheimen Mängel in der Tierhaltung und 
immer noch ist Aufklärung in allen möglichen Tierschutzbereichen 
dringend nötig und aktive Mitarbeit gefragt. 

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz packt die nötigen Ein-
sätze an. Einsätze, die neben viel Arbeit und manchmal auch Sorgen, 
sehr viel Freude bringen können: Verbesserte Tierhaltung, aktive 
Tierfreunde, die ihre neuen Fachkenntnisse optimal einsetzen kön-
nen und stetig wachsende Projekte zu Gunsten heimatloser Tiere zei-
gen, dass sich jede Minute dieses grossen Aufwandes lohnt.

Katzenkastrations-Aktionen in der Schweiz 
In vielen Schweizer Gegenden leben verwilderte Katzen, die nieman-
dem gehören und jedes Jahr durchschnittlich zwei Mal Junge zur Welt 
bringen. Im Normalfall verwildern diese Jungtiere dann auch und 
niemand kümmert sich darum – schlussendlich werden solche Kat-
zenkolonien mit oftmals grausamen Methoden getötet.

Es reicht deshalb nicht aus, solche Katzenkolonien einfach zu 
füttern – echter Tierschutz ist es, verwilderte Büsi einzufangen, sie 

4. Tätigkeitsbericht für das Jahr 2013 
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Wir danken den privaten Tierfreunden, die sich in den einzelnen Be-
trieben, Schrebergärten und Wohnquartieren mit viel Engagement 
für das Einfangen und Kastrieren der Katzen eingesetzt haben!  

Folgende Tierärzte und Tierkliniken haben sich 2013 für unsere 
Katzenkastrationsaktion eingesetzt und ihre Leistungen zu vergüns-
tigten Tierschutzpreisen angeboten:
Klinik für Zoo- und Kleintiere und Pferdepraxis, Chur, www.auassparsas.ch
Tierarztpraxis Staub & Staub, Einsiedeln, www.tierarztstaub.ch
Studio Veterinario Dr. Simone Stefanini, Mendrisio, www.vetss.net
Ennetsee Klinik für Kleintiere, Hünenberg, www.ennetseeklinik.ch
Tierarztpraxis Ferenbach, Zwillikon
Dr. med. vet. Flurina Tanner, Chur 
Praxis für Klein- und Nutztiere, Wil, www.tierärzteteam24.ch
Kleintierpraxis im Boden, Küssnacht am Rigi, www.kleintierpraxis-im-boden.ch
Tierarztpraxis Dr. med. vet. Gabriel Hofer, Thun, www.tierarzt-thun.ch
Cabinet Vétérinaire Isabelle Decker, Vallorbe
Zentrum für Tiermedizin Klettgau, Neunkirch, www.tierarztklettgau.ch
Tierarztpraxis & Tierapotheke Dr. med. vet. K. Odermatt, Stans,
www.dertierarzt.ch
Tierarztpraxis alor tw gmbh, Attiswil
Kleintierpraxis Dr. Patrick Schlegel, Sargans, www.kleintierdoktor.ch
Kleintierpraxis ACR AG, Winterthur, www.kleintierklinik-acr.ch
Tierarztpraxis im Dorf GmbH, Turbenthal, www.tierarzt-turbenthal.ch
Cabinet Vétérinaire Yvon Crettaz, Sierre
Tierarztpraxis Arche, Susten, www.tierarztpraxis-arche.ch
KLEX Kleintier- und Exotenpraxis, Maienfeld, www.tierarzt-klex.ch
Gross- und Kleintierpraxis Dr. med. vet. Rudolf Messerli, Riggisberg
Tierarztpraxis am Bahnhof, Langnau, www.vets-langnau.ch
Tierklinik Rhenus, Fluringen, www.tierklinik-rhenus.ch

Wir danken diesen TierärztInnen sehr herzlich für ihr grossartiges 
und wertvolles Tierschutz-Engagement!

Stille Soforthilfe – dort wo’s dringend nötig ist 
In vielen Fällen leistet die SUST Direkthilfe, ohne dass Dritte jemals 
davon erfahren. Fachwissen, Not-Szenarien und –Pläne werden in 
Windeseile aufgestellt, Hilfseinsätze durchgeführt und Tierutensilien 
und dringendst benötigtes Tierfutter abgegeben. In Notfällen leistet 
die SUST schnelle, unbürokratische und diskrete Hilfe.

Es geht in solchen Fällen jeweils darum, mit Schweizer Tierschüt-
zern oder Tierheiminhabern einen Weg zu einem besser organisier-
ten und geführten Tierheim und zu fundierter Tierschutzarbeit zu 
finden, ohne die betroffenen Menschen bloss zu stellen. In solchen 
Fällen kann oft nur in kleinen Schritten und sehr behutsam vorge-
gangen werden.

Tösstal, Kanton ZH: Legehennen-Aktionen 2013 
Mehrere tausend Legehennen wurden (am 7.1. und am 15.4.) aus ei-
nem Grossbetrieb im Kanton Zürich in verschiedenen Aktionen aus-
sortiert. Der Betriebsleiter übergab der SUST jeweils so viele Hühner, 
wie sie gut platzieren konnte – die restlichen wurden getötet. Ende 
Mai überliess uns ein weiterer Legebetrieb seine Tiere. Über 120 Fe-
dermädels konnte im Jahr 2013 durch diese Aktion ein neues Zuhause 
gefunden werden – sie dürfen weiter leben und sich auf eine artge-
rechte Haltung freuen! 

Gals, Kanton, BE: 
Voller Einsatz für die heimatlosen Büsi von Gals   
Am ersten Juli-Wochenende reiste ein SUST-Team nach Gals um die 
Tierschützer vor Ort in ihrer umfangreichen Arbeit mit ihren heimat-
losen Katzen zu unterstützen. Während eines langen Tages schaufel-

kastrieren zu lassen und sie dann (wenn möglich) wieder an ihrem 
alten Wohnort freizulassen. Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 
unterstützt laufend aktive Tierfreunde, die Kastrationsaktionen für 
Katzenkolonien planen. 

Neben den Richtlinien und Anleitungen für die Durchführung 
von Katzenkastrationsaktionen auf ihrer Website, erstellte die SUST 
zusätzlich die Broschüre «Katzen-Kastrationsaktionen = aktiver Tier-
schutz». In diesem Leitfaden, der kostenlos an Interessierte abgegeben 
wird, finden private Tierfreunde konkrete Angaben über die Organi-
sation und Durchführung einer Katzen-Kastrationsaktion und wer-
den über die Unterstützungsmöglichkeiten aufgeklärt. Dieser Leitfa-
den stiess seit seiner Erstellung auf grosses Interesse und hat bereits 
wertvolle Dienste für viele verschiedene Aktionen geleistet.

Im Jahr 2013 wurden durch die SUST folgende Katzenkastrations-
projekte aktiv unterstützt und finanziert (10 – 30 Kastrationen pro 
Projekt, vereinzelt noch mehr Tiere):

Monat	 Besitzer	 Ort

Januar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Chur
Januar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Einsiedeln
Januar	 verwilderte Population	 Pregassona
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Zwillikon
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Oberiberg
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Oberiberg
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Jenins
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Alpthal
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Benau
Februar	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Schwarzenbach
Februar	 verwilderte Population	 Hertenstein-Weggis
Februar	 verwilderte Population	 Ponte Tresa
März	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Egg
März	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Trachslau
April	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Einsiedeln
April	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Alpthal
April	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Frutigen
Mai	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Trachslau
Mai	 verwilderte Population	 Le Lieu
Mai	 verwilderte Population	 Oberhallau
Juni	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Meierskappel
Juni	 verwilderte Population	 Trachslau
Juni	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Blumenstein
Juli	 verwilderte Population	 L‘Orient
Juli	 verwilderte Population	 Bätterkinden
Juli	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Boltigen
August	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Meierskappel
August	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Degersheim
August	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Bennau
August	 verwilderte Population	 Walenstadt
August	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Winterthur
Oktober	 verwilderte Population	 Turbenthal
Oktober	 verwilderte Population	 Trimmis
Oktober	 verwilderte Population	 Maienfeld
Oktober	 verwilderte Population	 Einsiedeln
Oktober	 verwilderte Population	 Unteriberg
November	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Brunnadern
November	 verwilderte Population	 Montana
November	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Bennau
November	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Oberiberg
November	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Bächli-Hemberg
November	 verwilderte Population	 Reisiswil
November	 verwilderte Population	 Chalais
Dezember	 verwilderte Population	 Maienfeld
Dezember	 verwilderte Population	 Granges
Dezember	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Wattenwil
Dezember	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Trub
Dezember	 Landwirtschaftsbetrieb 	 Schaffhausen
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BankmitarbeiterInnen helfen mit der SUST im Tierheim
Für zwei Tage tauschten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Bank Morgan Stanley AG im Juni ihren Arbeitsplatz an der Bahnhof-
strasse in Zürich mit den Weiden des Tierasyls Hübeli: Organisiert 
durch die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz schufteten die beiden 
Bank-Teams jeweils einen Tag lang um Pfosten einzuschlagen, Bret-
ter zu schleppen und Weidezäune für die Schützlinge des Tierasyls 
zu erstellen sowie Umgebungs- und Reparaturarbeiten zu erledigen. 
Die SUST leitete diese Arbeitstage, organisierte und finanzierte das 
Baumaterial, Werkzeuge sowie die Verpflegung und konnte zusätzlich 
noch die Finanzierung und Durchführung der Parasitenbehandlun-
gen der Asyl-Tiere übernehmen. 

SUST-Arbeitstag im Tierasyl Hübeli
Mitte Juli beendete dann ein 10-köpfiges SUST-Team mit einem letz-
ten Arbeitstag im Tierasyl Hübeli die anstehenden Arbeiten. 

In diesen insgesamt 5 Arbeitstagen wurden unzählige Meter 
Weidezaun ersetzt und sehr viel Zaunmaterial (finanziert durch die 
SUST) verarbeitet. 

Dicken, Kanton SG: 
Toggenburger Arbeitstag bei vollem Sonnenschein
Auf dem Papageienhof widmete sich ein SUST-Team Ende September 
den letzten Aussenarbeiten. Für die Fertigstellung eines geschützten 
Hundeauslaufes schleppten die aktiven Tierfreunde eine Mulde vol-
ler Steine (Eimer für Eimer) den Berg hoch und füllten die riesigen 
Steinkörbe, danach wurde eine dicke Lehmschicht abgetragen und 
abtransportiert und eine weitere Mulde voller Grobkies Eimer für Ei-
mer den Berg hochgetragen und als Bodenbelag aufgelegt. 

SUST-Stiftungsrätin und Tierärztin Dr. Katharina Staub widme-
te sich zusätzlich gemeinsam mit den Tierpflegern der Bestandes
kontrolle im Tierheim und der Medikamentenbesprechung und -sor-
tierung. 

te, mähte, schrubbte, putze und räumte das aktive 13-köpfige Team, 
was das Zeug hielt: Die Tierschützer erledigten Umgebungsarbeiten 
und rodeten grosse Flächen von Brennnesseln frei. Zusätzlich wurde 
die Quarantaine-Station ausgeräumt, von Schimmel befreit und von 
Grund auf gereinigt. 

 Wichtige Arbeiten, für die das Team des Tierheim Gals neben sei-
ner aufwändigen Alltagsarbeit keine Zeit und Möglichkeit gefunden 
hätte. Seit über 20 Jahren werden in diesem Tierheim jeweils rund 200 
so genannte «nicht mehr platzierbare» Katzen beherbergt. Verwilder-
te, alte, invalide, chronisch kranke und verhaltensauffällige Büsi, die 
nirgendwo mehr untergebracht werden können, finden im Tierheim 
Gals und auf dem riesigen umzäunten Gelände liebevolle Betreuung 
und ein neues, endgültiges Zuhause.

Hergiswil, Kanton LU: Arbeitstage mit Google,  
Bank Morgan und SUST im Tierhübeli 
Google Serve setzt sich für den Tierschutz ein: Zwei Tage 
im Tierasyl Hübeli mit Google
Einmal jährlich leisten die MitarbeiterInnen von Google weltweit 
unentgeldliche Arbeitseinsätze. Im Juni 2013 darf die Susy Utzinger 
Stiftung für Tierschutz erneut in einem ihrer Projekte von diesem 
wunderbaren Engagement profitieren: Zwei 20-köpfige Teams arbei-
ten gemeinsam mit der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz jeweils 
einen ganzen Tag lang im Tierasyl Hübel in Hergiswil bei Willisau. 

Die engagierten Tierfreunde aus aller Welt haben den ersten Tag 
erfolgreich absolviert und konnten bei bester Laune und mit viel  
Elan den riesigen defekten Ziegenzaun des Tierasyls erneuern. Wäh-
rend vieler Stunden entfernten die Google-Leute alte Pfosten und 
Bretter, schleppten einige Tonnen altes Material den Berg hinauf und 
das neue Material zu den Arbeitsplätzen hinunter, schlugen neue 
Pfosten ein, bohrten und schraubten unzählige neue Bretter an. Wir 
bedanken uns auch im Namen des Tierasyls für diesen wunderbaren 
und wertvollen Einsatz!

Hergiswil, Kanton LU: Arbeitstage mit Google Dicken, Kanton SG: 
Toggenburger Arbeitstag bei vollem Sonnenschein
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Ennetmoos, Kanton NW: Arbeitstag auf dem Kuhgnadenhof   
Einen ganzen Samstag lang widmete sich ein 12-köpfiges SUST-Team 
Ende August der Instandstellung des Kuhgnadenhofes in Ennetmoos: 
Die Unterkünfte der geretteten Kühe wurden gereinigt, grundiert und 
frisch gestrichen und wurden so optimal auf die Rückkehr der Tiere 
von der Alp vorbereitet. 

Hilfe für den Grosstierrettungsdienst, Stützpunkt Zürich
Elementare Fahrzeugreparaturen ermöglichen aktive 
Tierretter
Fahrtüchtige und zuverlässige Fahrzeuge sind für die Arbeit des 
Grosstierrettungsdienstes elementar.   Die Fahrzeugreparaturen für 
das Zugfahrzeug des Grosstierrettungsdienstes Zürich wurden erdrü-
ckend: Der Toyota Land Cruiser der Profi-Grosstierretter ist ständig 
im Einsatz und für die harte und aufwändige Arbeit der Grosstier-
retter elementar. Eine Automatenrevision, neue Bremsanlagen und 
eine Revision der Hinterachse des Spezialfahrzeuges stellten den 
Stützpunkt Zürich vor grosse finanzielle Probleme. Die Susy Utzinger 
Stiftung für Tierschutz unterstützt den GTRD finanziell bei einzelnen 
Projekten und so auch bei den diesjährigen anfallenden kostspieligen 
Reparaturkosten für die Zugfahrzeuge des GTRD.

Zusätzlich unterstützt die SUST den GTRD auch mit Hilfsmitteln 
für seine Einsätze.  

Fair-Fish: Fangdeklaration
Unterstützung der Kampagne «Deklarationspflicht der Fangmethode 
von Fischen» des Vereins Fair-Fish «Fisch soll nur noch verkauft wer-
den mit der genauen Angabe der verwendeten Fangmethode(n) und 
des Landes, in dessen Gewässern er gefangen bzw. gezüchtet wurde 
(FAO-Zone bei ausserterritorialen Gewässern).»

Die SUST unterstützt die Kampagne und die Petition des Vereins 
Fair Fish zur «Deklaration der Fangmethode von Fischen» aktiv und 
finanziell. 

SUST-Tierärzte-Weiterbildung in der Schweiz
2013 organisierte die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz zwei 
Tierärzte-Weiterbildung durch den rumänischen Spezialisten Dr. Au-
relian Stefan. Mehrere TierärztInnen, die während des Jahres für die 
Tierschutz-Projekte der SUST an der Front im Einsatz sind, konnten 
am 2. Juli 2013 in der Tierklinik Rhenus in Flurlingen und am 5. De-
zember 2013  in der Tierarztpraxis ACR in Winterthur von der um-
fassenden Erfahrung ihres rumänischen Kollegen profitieren. 

Tierschutz beider Basel: Vogelvoliere
Der Tierschutz beider Basel plant den Bau eines neuen Tierheimes. 
Auszug aus der Website «www.baselzeighaerz.ch» :
«Warum braucht die Region ein neues Tierheim?
Bis am 1. September 2013 muss die neue Tierschutzverordnung um-
gesetzt sein. Es entstanden neue Vorschriften über Boxengrösse und 
Haltung von Hunden, Katzen und Kleintieren. Diese neuen Vor-
schriften in der Tierhaltung müssen umgesetzt sein.

Sowohl bei einer Sanierung wie bei einem Neubau müssen unter-
schiedlichste Vorschriften berücksichtigt werden. Das Tierheim muss 
die geltenden Gesetze und Normen erfüllen. Diese betreffen neben 
dem Baugesetz auch die Eindämmung des Energieverbrauches, die 
Erdbebentauglichkeit, die Gleichstellung behinderter Menschen, die 
Berücksichtigung des Arbeitgebergesetzes z.B. Garderoben mit Du-
schen für die Tierpfleger, die Bestimmungen des neuen Tierschutzge-
setzes und der neuen Tierschutzverordnung, sowie Erfüllung des Seu-
chenschutzgesetzes. Am Übergangsstandort wurden die Vorschriften 
des neuen Tierschutzgesetzes und der neuen Tierschutzverordnung 
umgesetzt. Ebenfalls wurde die strategische Neuausrichtung zur Si-
cherung unserer gemeinnützigen Aufgaben, die immer umfangrei-
cher werden, ein zusätzliches Angebot an Dienstleistungen und er-
höhte Aufklärungsarbeit der Bevölkerung in Fragen der Tierhaltung 
und dem Umgang mit Tieren, berücksichtigt.»
Die SUST unterstützt diesen Tierheimneubau finanziell. 

Ennetmoos, Kanton NW: 
Arbeitstag auf dem Kuhgnadenhof 

Tierärzte- und Tierschutzhelfer-Weiterbildung 
in der Schweiz
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Unterstützung für die Murmeltieranlage der 
Wildstation Landshut
Für die Haltung einer Murmeltiergruppe plant die Wildstation Lands-
hut in Utzensdorf eine grosse Murmeltieranlage. Dieser Bau wird von 
der SUST finanziell unterstützt.  

Ebermast statt Ferkelkastration: 
Die SUST unterstützt ein Projekt von KAGfreiland
In der Schweiz werden jährlich 1,3 Millionen Ferkel routinemässig 
kastriert. Damit verhindert man den unangenehmen Geruch, der 
beim Erhitzen des Fleisches bei wenigen Ebern auftritt. Ein Grosser-
folg von KAGfreiland mit dem Projekt «Eber statt Kastraten» war das 
Verbot der betäubungslosen Ferkelkastrations anfangs 2010. Trotz-
dem leiden die Ferkel weiter. Auch bei unter Betäubung kastrierten 
Ferkeln lassen sich Schmerzen mehrere Tage bis 1 Woche nach der 
Operation nachweisen. Bei der angewandten Standartmethode wer-
den bis zu 100‘000 Ferkel ungenügend narkotisiert. Ausserdem ist zur 
Linderung der postoperativen Schmerzen kein Schmerzmittel vorge-
sehen. (Text: KAGfreiland.ch) 

 Die SUST unterstützt das KAGfreiland-Projekt «Eber statt Kast-
raten», weil es als erwiesen gilt, dass die Ebermast auch ohne die oft 
unter ungenügender Narkose durchgeführte und damit tierquäleri-
sche Ferkelkastration funktioniert. 

Tierheimunterstützung  
ausserhalb der Schweiz
Aktivitäten im Ausland 
Die SUST ist ununterbrochen aktiv: Mit professioneller Planung und 
packenden Einsätzen vor Ort unterstützt und fördert sie Tierheime 
und Tierschutzprojekte in der Schweiz und auch im Ausland. Meh-
rere Male pro Jahr reisen Einsatz-Teams der SUST zu ausländischen 

Projekten, um die Tierschutz-Situation direkt vor Ort einzuschätzen, 
die Fortschritte der Projekte zu beobachten und die Einhaltung der 
getroffenen Vereinbarungen zu gewährleisten. 

Um ein Tierheim zu optimieren und auf den Weg der professio-
nellen Tierhilfe zu bringen, sind meist jahrelange Mitarbeit und aktive 
Begleitung nötig. Diese Unterstützung kann ganz verschiedene Ge-
sichter haben: Manchmal organisieren die Fachleute der Susy Utzin-
ger Stiftung für Tierschutz einen ganzen Tierheim-Umbau, sie leisten 
Erste Hilfe an Tieren, bilden Fachleute aus und führen Kastrations- 
und Hilfsaktionen durch. Auch Verhandlungen mit Behörden und die 
Aufklärung der Bevölkerung gehören zu solchen Einsätzen. 

Spanien: Voller Tierschutzeinsatz aus der Schweiz für die 
Tierwaisen in Rota
Ende März arbeitete ein 6-köpfiges SUST-Team eine Woche lang in-
tensiv im Tierheim Siempre Contigo in Rota, Spanien: Hunde und 
Katzen aus dem Tierheim, aber auch verwilderte Tiere und solche an 
privaten Pflegeplätzen wurden durch das Schweizer Tierschutzteam 
veterinärmedizinisch abgeklärt, wenn nötig behandelt, kastriert, 
Zahnstein wurde entfernt, und alle Tierheimbewohner gegen Endo- 
und Ektoparasiten behandelt.

Zusätzlich führten die Tierschutzprofis Gespräche mit Behörden 
und nahmen diverse Umbauarbeiten im Tierheim vor.
April: Lieferung aus dem SUST-Materiallager (2 Palette)
November: Lieferung aus dem SUST-Materiallager (10 Palette)

Italien: Katzenkastrationen auf Sardinien 
Der Einsatz und die Weiterbildung unserer Tierschützer auf Sardini-
en durch die SUST 2012 zeigt Erfolg: Unsere Kontaktperson vor Ort 
führt nun selbständig Kastrations- und Tierschutzaktionen auf der 
italienischen Insel durch. Aufgrund gesundheitlicher Probleme unse-
rer Kontaktperson konnten 2013 allerdings leider nur wenige Katzen 
kastriert werden. 

Spanien: Voller Tierschutzeinsatz aus der Schweiz für die Tierwaisen in Rota



Jahresbericht 2013 11

Ungarn: Erster landesweiter Tierschutzkongress
Am 18. Mai fand ein erster landesweiter Tierschutzkongress für Tier-
schützerInnen in Ungarn statt. Neben wertvollen Fachvorträgen wur-
den Informationen und Fachwissen ausgetauscht und Kontakte unter 
den TierschützerInnen geknüpft. Susy Utzinger hielt an diesem Kon-
gress einen Vortrag über die Arbeit der SUST, ausserdem unterstützte 
die SUST diesen Tierschutzkongress finanziell.

Unterstützung während Flutkatastrophe
Die Flutkatastrophe im Sommer 2013 stellte unsere ungarischen Kol-
legen vor grosse Probleme. Innerhalb weniger Tage konnten wir 10 
Palette voller Hilfsgüter für die Evakuierung und Rettung unzähliger 
Tiere nach Ungarn schicken. 

Das Dankesschreiben unserer Partner in Ungarn: 
«Liebe Susy 
Vielen Dank für deine Anteilnahme. Wir werden es Dir nie vergessen, 
dass Du in der Not immer an unserer Seite bist. Zum Glück ist die 
,Tier-Insel‘ (Animal Island) nicht mehr länger in Gefahr aber in eini-
gen Gegenden in der Nähe der Donau ist die Situation immer noch 
dramatisch.

Mehrere Dörfer sind komplett von der Aussenwelt abgeschnitten 
und stehen teilweise unter Wasser. Bis jetzt hat die Tierschutzstiftung 
Rex 29 Hunde, 36 Katzen und mehr als 50 Gross- und Nutztiere gerettet 
und in ihr Tierheim gebracht. Das übersteigt die Kapazitäten des Tier-
heims in Budapest bei weitem. Ausserdem mussten von den unermüd-
lichen Helferinnen und Helfern auch zahlreiche Wildtiere gerettet und 
in Sicherheit gebracht werden. Trotz der grossen Anstrengungen gab es 
viele tierische Opfer, vor allem in den überfluteten Wäldern.

Für morgen ist eine Rettungsaktion auf einer Insel geplant, wo 
mehrere Hunde und Katzen in den oberen Stockwerken von Häusern 
oder in den Baumwipfeln gefangen sind, da der Boden überflutet ist. 
Viele ungarische Tierschutzorganisationen arbeiten bei der Rettung 

und Rehabilitierung eng mit den Behörden des nationalen Katastro-
phenmanagements zusammen. Die Deckung der Kosten für die Ret-
tungsarbeiten, die Unterbringung und Rehabilitation der geretteten 
Tiere übersteigt die finanziellen Möglichkeiten der Tierschutzstiftung 
Rex bei weitem. Deshalb sind wir dankbar für jede Hilfe.
Dr. med. vet. Peter Kiraly, Tierschutzstiftung Rex Állatkórház»

Rumänien
Kaum ein Hundefreund kam 2013 an der Hundetragödie in Osteuro-
pa vorbei: In Rumänien leben tausende von Strassenhunden (Insider 
sprechen von einer Million Tieren). Diese tauchen aber nicht einfach 
so aus dem Nichts auf. Unaufhörlich setzen Hundebesitzer den Nach-
wuchs ihrer Hündinnen in den Strassen aus und überlassen die Tiere 
sich selber (man spricht von 5 Millionen Welpen jährlich). Diejeni-
gen, die überleben, vermehren sich unkontrolliert und das Unheil 
nimmt seinen Lauf. 

Im September wurde in Rumänien ein Gesetz verabschiedet, das 
Massentötungen von Hunden erlaubt. Die Tiere werden eingefangen 
und dürfen nach 14 Tagen Aufbewahrung getötet werden. Auch wenn 
es das rumänische Gesetz vorschreibt, hat dieser Vorgang meist nichts 
zu tun mit humanem Einschläfern, wie es in unseren Breitegraden 
bekannt ist.

Dass solche Tötungsaktionen das Problem der Überpopulati-
on nicht lösen, ist längst erwiesene Tatsache: Das einzig langfristig 
wirksame Mittel ist Kastration (auch das ist wissenschaftlich bestä-
tigt). Grund genug für die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz, ihre 
Bemühungen für Rumänien jetzt zu verstärken. Die Tierschutzprofis 
sind bereits seit mehreren Jahren in Rumänien aktiv und können so 
auf bestehende Projekte und Kontakte aufbauen. «Wir erstellen zum 
Beispiel in Zusammenarbeit mit Tierschützern vor Ort eine Übersicht 
derjenigen Städte und Dörfer, die bereit sind, trotz des neuen Geset-
zes auf Kastration zu setzen statt auf Tötung», erzählt Susy Utzinger, 
Geschäftsführerin der Stiftung. In diesen Ortschaften werden wei-
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terhin Kastrationen durchgeführt. Mit den Behörden jener Orte, die 
hingegen Tötungsaktionen durchführen wollen, wird das Gespräch 
gesucht. 

Die Susy Utzinger Stiftung ist regelmässig vor Ort und koordiniert 
gross angelegte Kastrationsaktionen, erzählt Utzinger weiter: «Jetzt 
erst recht, trotz des neuen Gesetzes sind viele Städte und Dörfer be-
reit, das Problem human und tiergerecht anzugehen. Sie brauchen 
aber Unterstützung, fachliche und finanzielle.»  Tausende von Hun-
den wurden bereits durch die SUST kastriert, unzählige Gespräche 
und Verhandlungen mit rumänischen Behörden und Politikern ge-
führt – und wir werden diese Projekte auch weiterhin mit voller Kraft 
verfolgen.

Die SUST war 2013 in verschiedenen rumänischen Städten 
und Projekten aktiv:
Rumänien allgemein
seit September: Viel Öffentlichkeitsarbeit in der Schweiz über die ak-
tuellen Umstände in Rumänien
Oktober: Kauf einer mobilen Klinik (für Kastrationsaktionen in den 
ländlichen Gegenden Rumäniens)
Dezember: Fachwissen für rumänische Tierhalter: Druck der SUST-
Broschüre «Erste Hilfe für Hund & Chatz» auf rumänisch

Stadt Galati
Februar: 
– Gespräche mit Behörden von Galati (SU vor Ort)
– Finanzierung von 2 Tonnen Hundefutter
– Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (6 Palette)
Mai: Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (6 Palette)
Juni: Einsatz mit SUST-Team vor Ort im Tierheim Help Labus
– Parasitenbehandlung und Erste Hilfe für 900 Hunde und über  
100 Katzen 
– Kastrationsaktion 

– verschiedene dringend nötige Operationen
– Kastrationsaktion im städtischen Tierheim Ecosal
Juli: Finanzierung der Anzahlung für ein neues Tierheimfahrzeug
August: 
– Gespräche mit Behörden von Galati (SU vor Ort)
– Kastrationsaktion im städtischen Tierheim (SU vor Ort)
– Diverse Abklärungen, Gespräche und Verhandlungen für den Bau 
eines neuen Tierheimes
Oktober: Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (10 Palette) 
für das Tierheim Help Labus und für das städtische Tierheim
November: 
– Finanzierung von 4 Tonnen Hundefutter, 12 Tonnen Feuerholz,  
120 3-er Hundehütten für das Tierheim Help Labus (als Wintervor-
bereitung)
– Kastrationsaktion im städtischen Tierheim, im Tierheim Help  
Labus und für Strassenhunde (150 Hunde kastriert)
Dezember: Finanzierung von 2 Baucontainern für das Tierheim Help 
Labus als Lagerplätze

Stadt Craiova
März: Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager für die SUST-
Partnerklinik Clinica Veterinaria Familyvet (7 Palette)
Mai: Spayathon mit SUST-Team vor Or
– Kastration von 300 Hunden und Katzen
– SUST-Team vor Ort Parasitenbehandlung im städtischen Tierheim 
für sämtliche Hunde
Oktober: Materiallieferung für Organisation Speranta pentru animale 
und für die SUST-Partnerklinik Familyvet (12 Palette)

Stadt Ianca
August: 
– Kastrationsaktion im städtischen Tierheim (SU vor Ort)
– Gespräche mit dem Bürgermeister von Ianca (SU vor Ort)

Rumänien
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September: Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (2 Palette)
November: Kastrationsaktion im städtischen Tierheim (150 Hunde)

Stadt Iasi
September: Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (5 Palette)

Stadt Moreni
Oktober: 
– Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (10 Palette) an das 
Hundeheim Happy Paws
– Finanzierung eines Generators für das neue Hundeheim Happy Paws

Stadt Tecuci
Oktober: Materiallieferung aus dem SUST-Materiallager (10 Palette) 
in das städtische Tierheim
November: SUST-Kastrationsaktion (200 Hunde kastriert)

Stadt Cernavoda
Januar: Materiallieferung aus dem SUST Materiallager (10 Palette – 
inkl. Pferdedecken für die Abgaben an Arbeitspferde
Juni: Besuch in den Tierheimen der Organisation Save the dogs, di-
verse Gespräche
Juli: Materiallieferung aus dem SUST Materiallager an Save the dogs 
(10 Palette)
September: Mitfinanzierung von 2 neuen Tierheimbussen für Save 
the dogs
Dezember: 
– Kastrationsaktion Cernavoda (100 Kastrationen)
– Kastrationsaktion Medgidia (140 Kastrationen)
– Klinikbau Cernavoda «Save the dogs» mitfinanziert 
Das grosse Klinikprojekt unserer Partnerorganisation Save the dogs 
im Osten Rumäniens nimmt langsam Formen an. Mit dem Unter-
stützungsbeitrag der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz wurde ein 

grosser Schritt gemacht und mit etwas Glück (und weiteren Spenden) 
kann noch in diesem Jahr der erste Spatenstich für das professionelle 
Projekt gemacht werden. 

Thailand
Diverse Umbauten im Tierheim Care for dogs in Chiang Mai
Dieses Jahr hat die Susy Utzinger Stiftung die folgenden Renovations-
projekte finanziert: 
Bau von zwei Gehegen:
– Ein kleineres Gehege für Hunde während ihrer Erholungszeit 
nach ortophädische Operationen oder für Welpenfamilien
– Ein grösseres Gehege für ältere oder scheue Hunde, die mehr Rück-
zugsmöglichkeiten benötigen
– Bau eines zweiten Eingangsbereichs für Freiwillige, die mit Hun-
den spazieren gehen, um den häufig überfüllten Eingangsbereich für 
Besucher und Adoptionen zu entlasten
– Neue Betonböden in den Gehegen, um den Wasserabfluss zu ver-
bessern und die Ansetzung von Grünspan zu verhindern
Dank der kompetenten Arbeit unseres Baumeisters Khun Naay konn-
ten die Projekte zügig abgeschlossen werden. Hunde, Team und Frei-
willige profitieren nun von den Verbesserungen.

Ein Tierschutzfahrzeug für die Organisation «Care for dogs» 
20 Jahre alt war das Einsatzfahrzeug der thailändischen Organisation 
«Care for dogs» und nach unzähligen Reparaturen war es schliesslich 
für den Tierschutzeinsatz nicht mehr zu gebrauchen. Ein zuverläs-
siges Fahrzeug ist jedoch für die tägliche Arbeit der thailändischen 
Tierschützer elementar: Verletzte und kranke Hunde auflesen und 
transportieren, Tiere zur Kastration bringen, Futter und anderes Ma-
terial ins Tierheim transportieren – dieses Fahrzeug kommt kaum 
zum Stillstand. Es war uns deshalb eine Freude, unsere thailändischen 
Kollegen mit der Finanzierung eines neuen Fahrzeuges in ihrer wert-
vollen Arbeit zu unterstützen.
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Ägypten
10 Jahre SUST-Unterstützung für das Bluemoon 
Animal Center
Seit 10 Jahren unterstützt die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 
das Bluemoon Animal Center in Hurghada, Ägypten.

Vor 10 Jahren startete die Monika Carrera Gad el Karim zusam-
men mit ihrem Mann in ihrer privaten Wohnung ihre Tierschutzar-
beit. Die ausgewanderte Schweizerin erkannte die Not der heimatlo-
sen Tiere in Hurghada und die Tierschutzproblematik und machte 
sich aktiv an deren Bekämpfung. Seit 10 Jahren darf die SUST das 
Bluemoon Animal Center auf seinem Weg zu einem professionellen, 
grossen und schönen Wüstentierheim begleiten und unterstützen. 

Arbeitseinsatz 
Die ägyptische Revolution hindert das SUST-Team nicht daran, vor 
Ort zu reisen.

Seit 10 Jahren unterstützt die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 
das Bluemoon Animal Center in Hurghada, Ägypten. Im März ar-
beitete wieder ein 5-köpfiges SUST-Team im Tierheim. Eine Woche 
lang wurden Hunde und Katzen operiert und behandelt, Tiere kast-
riert, Eselzähne geschliffen, Hufe gekürzt, Verletzungen versorgt, Zie-
genklauen geschnitten, Tierärzte und HelferInnen ausgebildet und 
Tierhalter informiert. Neben viel Material brachten die Schweizer 
Tierschutzprofis viel Knowhow und Tatendrang mit. Das war auch 
dringend nötig: Im grossen Tierheim gab es unendlich viel Arbeit – 
und täglich trafen neue Tierschutzprobleme und Anfragen für Hilfe 
bei den Tierschützern ein. 

Dr. Markus Trächsel und die tiermedizinische Praxisassistentin 
Mirjam Kuhn (beide Kleintierklinik Rhenus, Flurlingen, SH) küm-
merten sich gemeinsam mit dem ägyptischen Tierheimtierarzt Dr. 
Girgis um die Kleintiere: 
– Strassenhunde und -katzen wurden kastriert 
– Verletzte Tiere veterinärmedizinisch versorgt 
– Gesundheitliche Probleme wurden analysiert und diverse Operati-
onen durchgeführt 
– Endo- und Ektoparasitenbehandlungen wurden durchgeführt 
– Unzählige Zecken wurden von den Tieren abgelesen 

Gleichzeitig versorgten die Tierärztinnen Dr. Nina Waldern (Vetsuis-
se Fakultät Zürich, Pferdeklinik) und Julie Schwechler (Tierarztpraxis 
Bachtelwald, Wald) die Grosstiere: 
– sämtliche Huftiere im Tierheim (22 Esel, 1 Maulesel, 3 Pferde) er-
hielten die dringend nötigen Zahnbehandlungen (Spitzen geschliffen, 
damit schmerzfreies Fressen wieder möglich ist), die Tränenkanäle 
wurden gespült und die wichtigen Hufbehandlungen wurden durch-
geführt. 
– Wunden wurden versorgt 
– Endo- und Ektoparasitenbehandlungen durchgeführt (bei allen 
Eseln, Pferden, Ziegen) 
– Allen Ziegen im Tierheim wurden die Klauen geschnitten 
– Sämtliche unkastrierten Hengste im Heim wurden kastriert, damit 
sie in die grossen Herden integriert werden konnten 
– Kranke Tiere werden abgeklärt, Röntgenbilder gemacht und die 
Tiere veterinärmedizinisch versorgt 
– Kotproben wurden genommen und analysiert

Wasserspenden / Brackwasserentsalzungsanlage
Durch die Revolution hat sich in Ägypten Vieles geändert. Dies hat 
auch bedrohlich Folgen für das Wüstentierheim Bluemoon Animal 
Center. Das wertvolle Dreckwasser (einfach vorgereinigtes Wasser 
zum Bewässern von Pflanzen), das ursprünglich vom Staat für das 
Tierheim freigegeben wurde, wurde im August 2012 abgestellt. Da-
durch gingen Sträucher, Bäume und das angepflanzte Futter für die 
Heimtiere in der Wüstenhitze ein und es musste teures Futter zu-
gekauft werden. Obwohl von den Behörden versprochen wurde, 
dass das Tierheim bald wieder mit Wasser versorgt werden würde, 
herrscht bis zum Einsatz des SUST-Teams Trockenheit im Heim und 
teures Wasser musste stetig zugekauft werden – das ging nur dann, 
wenn auch Geld vorhanden war (also äusserst selten). 

Zum einen spendete die SUST während ihres Einsatzes vor Ort 
diverse Wasserlieferungen, zum anderen kümmerte sie sich um eine 
langfristige Lösung des Problems: Bald hat das Wüstentierheim Blue-
moon Animalcenter Hurghada in Ägypten eigenes Wasser. Die Susy 
Utzinger Stiftung für Tierschutz konnte für das Tierheim in der ägyp-
tischen Wüste eine wertvolle Entsalzungsanlage finanzieren. Bald 
wird das Tierheim über eigenes, entsalztes Wasser verfügen und somit 
für das Tränken seiner Tiere und das Wässern der Anlage nicht mehr 
auf den teuren Zukauf von Wasser angewiesen sein. Auch politische 
Unruhen haben dann keinen gefährlichen Einfluss mehr auf die Was-
serzufuhr zum Tierheim.

Eine unglaublich wertvolle Investition in den Tierschutz in Ägyp-
ten, der dank der Spenderinnen und Spender der Susy Utzinger Stif-
tung für Tierschutz ermöglicht wurde.

Futterspenden
Die Ausgaben für die unerwarteten Wassereinkäufe (entstanden 
durch die ägyptische Revolution) haben ein Loch in die Futterkasse 
des Wüstentierheimes gerissen. Um den ägyptischen Tierschützern 
und ihren Schützlingen wieder auf die Beine zu helfen, finanziert die 
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz während ihres Ägypten-Einsat-
zes direkt vor Ort: 
– 2 Tonnen Hundefutter 
– 2 Tonnen Katzenfutter 
– 2 Tonnen Reis 
– 2 Tonnen Mais 
– 6 Tonnen Stroh 
– sowie den Materialtransport

Tollwut-Impfaktion: Sind die Heimtiere Hund und Katze 
gegen Tollwut geimpft, ist auch der Mensch geschützt
Viele Menschen in Hurghada (Ägypten) halten Hunde. Zusätzlich le-
ben in und um die Stadt Hurghada unzählige wild lebende Hunde. 
Hunde sind auch die Hauptüberträger der Tollwut auf den Menschen. 
Aus Angst vor einer tödlichen Tollwutübertragung wird häufig mas-
siv gegen die Hunde vorgegangen: Erschiessungs- und Vergiftungs-
aktionen werden durchgeführt, um diese «Gefahr» vermeintlich zu 
verbannen. Wird ein Mensch von einem infizierten Hund gebissen, 
muss umgehend eine fachkundige medizinische Versorgung erfolgen. 
Der ärmere Teil der Bevölkerung kann sich einen Besuch beim Arzt 
schlicht nicht leisten. Es macht deshalb Sinn und ist lebensrettend, 
die Hunde vorbeugend gegen Tollwut zu impfen. Die SUST finanziert 
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solche Tollwut-Impfungen. Wir stehen in regem Kontakt mit dem 
Bluemoon Animal Center, das neben Kastrationsaktionen auch die 
Tollwutimpfaktionen koordiniert und durchführt und erhalten lau-
fend Informationen und Bilder über den Verlauf dieser Aktionen. 
Während unserer Tierschutzeinsätze vor Ort ist es uns zudem mög-
lich, das Fachpersonal aus- und weiterzubilden und viele Kastratio-
nen (und auch andere, dringend nötige Operationen) durchzuführen.

Pferderettung
Pferd Salvador haben wir aus einer schrecklichen Haltung erlöst: Dem 
starken Hengst wurden von seinen Besitzern die Beine mit Stricken 
und Ketten gefesselt und auch sein Kopf wurde tief herunter gefesselt 
– so musste das Tier während langer Zeit in der prallen Sonne mitten 
im Müll stehen. Wenn Salvador versuchte, sich zu bewegen fiel er hin 
und war nicht in der Lage, sich mit seinen gefesselten Beinen wieder 
aufzurichten. Nach langen Verhandlungen durch Salah Gad el Karim 
vom Bluemoon Animal Center konnten wir uns mit den Pferdebe-
sitzern einigen und das massiv leidende Tier gegen einen geringen 
Betrag mitnehmen. Wer ein Tier aus einer schrecklichen Haltung 
«frei kauft», trägt eine grosse Verantwortung: Es darf auf keinen Fall 
passieren, dass die Person, die das betroffene Tier schlecht hält oder 
gar quält, damit auch noch Geld (durch den Freikauf) verdient. Die 
ägyptischen Tierschützer stellten sicher, dass diese Pferdehalter nie 
mehr ein Pferd anschaffen werden, werden dies in Zukunft streng 
kontrollieren und bei einem Verstoss gegen diese Vereinbarung sofort 
entsprechende Massnahmen treffen. 

Wir durften Salvador seine in die Haut einschneidenden Fesseln 
durchschneiden, ihm ein gutes Halfter anziehen und ihn aus seiner 
schrecklichen Gefangenschaft befreien. Gemeinsam marschierten wir 
mit ihm einige Stunden durch die Wüste, direkt ins Wüstentierheim. 
Auf dem langen Weg genoss es der junge Hengst sichtlich, sich end-
lich wieder bewegen zu können und sich immer wieder im Wüsten-
sand zu wallen. Im Bluemoon Animal Center wurde Salvador vom 

SUST-Team kastriert, seine Zähne wurden geschliffen, die Hufe ge-
macht und er wurde geimpft und gegen Parasiten behandelt.

Dem. Rep. Kongo 
Hilfe für die Hunde und Katzen in Nord-Kivu: 
Sind die Heimtiere Hund und Katze gegen Tollwut ge-
impft, ist auch der Mensch geschützt
Viele Menschen in Nord-Kivu (Dem. Rep. Kongo) halten Hunde. 
Hunde sind auch die Hauptüberträger der Tollwut auf den Menschen. 
Wird ein Mensch von einem infizierten Hund gebissen, muss umge-
hend eine fachkundige medizinische Versorgung erfolgen. Dies ist 
in den abgelegenen Dörfern schwierig. Dazu kommt, dass sich die 
meisten Menschen in der Region die Behandlungskosten nicht leisten 
können. Es ist deshalb sinnvoll und lebensrettend, die Hunde vorbeu-
gend gegen Tollwut zu impfen. 

Die Hunde in dieser Region des Kongos sind in ihre Familien in-
tegriert und werden von ihren Haltern gut behandelt. Geld für Toll-
wutimpfungen ist bei diesen Tierhaltern allerdings keines vorhanden 
und fehlende Tollwutimpfungen hätten die Tötung dieser Tiere zur 
Folge. Die SUST übernahm aus diesem Grund 2012 die Kosten für 
14‘000 Tollwutimpfungen für Hunde und Katzen in Nord-Kivu und 
finanzierte auch 2013 wieder einen grossen Teil dieser Impfkosten. 

Wir stehen in regem Kontakt mit der Organisation IDPE, die die 
Impfaktionen und die Tierschutzaktivitäten auch in diesem Jahr vor 
Ort wieder durchführt und koordiniert und erhalten laufend Infor-
mationen und Bilder über den Verlauf dieser Aktion. Mit den von uns 
gelieferten Schulungsunterlagen ist es den afrikanischen Tierschutz-
helfern zudem möglich, die Bevölkerung in Bezug auf Endo- und Ek-
toparasiten aufzuklären und somit weitere Zoonosen zu verhindern 
(und natürlich die Gesundheit der Tiere und ihrer Halter zu steigern).

Ägypten: Pferd Salvador aus schrecklicher Haltung erlöst Ägypten: SUST-Unterstützung für das Bluemoon Animal Center 
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Materialsammelaktion

Sammlung von gebrauchten Tier-Utensilien
Die Material-Sammel-Aktion, die die SUST im Jahr 2001 ins Leben 
gerufen hat, ist ein voller Erfolg: Unzählige Tierfreunde haben ihre 
Keller und Dachböden geräumt und der SUST ihr nicht mehr benö-
tigtes Material geschickt oder sogar persönlich überbracht. Dieser 
umwerfende Einsatz der Schweizer Tierfreunde machte es möglich, 
dass auch 2013 wieder in vielen Tierheimen im In- und Ausland wäh-
rend des ganzen Jahres ein klein wenig Weihnachten gefeiert wer-
den konnte. Tierheime in der ganzen Schweiz und auch in Spanien, 
Italien, Griechenland, Ägypten, Rumänien und Ungarn konnten bis 
heute zum Teil mit ganzen Wagenladungen von Hilfsgütern beglückt 
werden. Tierfutter, Occasions-Kratzbäume, gebrauchte Schlafkörbe, 
Transportboxen, Decken, Tücher, Katzenkistchen, Futternäpfe, Half-
ter, Sättel, Spiel- und Knabbersachen sind Utensilien, die in vielen 
Tierasylen zwar dringend benötigt werden, für die aber oft kein Geld 
vorhanden ist. 

Sonderaktion Qualipet Sammlung von gebrauchten Tier-
Utensilien: 30 Tonnen Hilfsgüter für Tiere in Not
Während drei Wochen (September / Oktober 2013) konnten Tierhal-
terInnen in sämtlichen Qualipetfilialen der Schweiz ihre nicht mehr 
benötigten Tierutensilien abgeben. Qualipet organisierte dafür Palet-
te und Abgabekartons, druckte Plakate und Flyer. Spediteur Imbach 
Logistik AG übernahm den Transport dieses tierischen Sammelguts 
und hatte damit ganz schön viel zu tun: Im Rahmen des Welttiertags 
2013 wurden in nur drei Wochen rund 200 Paletten, also über 30 
Tonnen Material für heimatlose Tiere gesammelt. Eine beispiellose 
Aktion, die durch die Zusammenarbeit der Susy Utzinger Stiftung für 
Tierschutz, Qualipet und Imbach Logistik AG ermöglicht wurde. 

Futtersammlung des Airport-Fitness
Das Airport Fitness am Flughafen Zürich landete mit seiner Aktion 
«Futter für Fitness» einen vollen Erfolg: Wer 2 Kilo Tierfutter für die 
SUST vorbei brachte, durfte dafür 2 Wochen lang kostenlos im Air-
port Fitness trainieren. Eine tolle Idee und ein voller Erfolg: Eine gan-
ze Tonne Tierfutter durften wir am Zürcher Flughafen abholen. 

Begleitende Beratung
Selbstverständlich wechseln mit diesen Tier-Utensilien nicht einfach 
nur Materialien ihre Besitzer, sondern auch unendlich viel Fachwis-
sen. Bei jeder Materialübergabe werden nämlich die Zustände in den 
einzelnen Heimen und der Stand der verschiedenen Projekte neu be-
sprochen und gemeinsam nach den besten Wegen und Lösungen für 
die Zukunft gesucht. 

Verhandlungen mit Behörden, Auswege aus Streitigkeiten mit 
Nachbarn, Strategien für die Aufklärung der Bevölkerung, Pläne für 
Bauten und Umbauten von Tierheimen, die Verbesserung der art-
gerechten Tierhaltung, Möglichkeiten für geringere Pflege- und Be-
handlungskosten, der Einsatz von freiwilligen HelferInnen und vie-
les mehr werden in unserer Stiftung täglich gesucht, diskutiert und 
glücklicherweise auch gefunden.

Materialabgaben Januar – Dezember 2013 
Die Materialsammelaktion der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 
ist nach wie vor ein voller Erfolg. Unzählige Tierfreunde und auch 
Firmen und Organisationen aus der ganzen Schweiz beliefern diese 
sinnvolle Aktion mit Waren: Gebrauchte Hundekörbe, Katzenbettli, 
Leinen, Halsbänder, Pferdehalfter und -decken, Näpfe, Transportkis-
ten, Tücher, Decken, Katzen-Baby-Milch, aber auch Tierfutter, Le-
ckerli sowie Werkzeug werden in diesem Lager angeliefert oder direkt 
abgegeben. Dieses Material wird desinfiziert, sortiert und an bedürfti-
ge Tierschutzorganisationen im In- und Ausland weitergegeben.

Im Jahr 2013 konnte die SUST 153 Materialabgaben an  Tonnen Tier-
material an verschiedene Organisationen im In- und Ausland abgeben:
– 92 dieser Materialabgaben gingen an Organisationen in der Schweiz, 
61 gingen ins Ausland
– 65 Lieferungen per Spediteur  
– 12 Lieferwagen-Ladungen 
– 32 Autoladungen (PW)
Das sind insgesamt 275 Palette voller Tierutensilien und Tierfutter 
(Rest lose) (2012: 205 Palette) oder rund 70 Tonnen Tierschutzmate-
rial (2012: 65,5 Tonnen), das Tieren in Not weiterhelfen konnte. Rund 
60% dieser Abgaben gingen an Schweizer Tierheime und Tierschutz-
organisationen, ca. 40% unterstützte ausländische Tierschutzorgani-
sationen.
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Materialabgaben im Jahr 2013

05.09.13 Help Labus Rumänien 2'900 10

17.09.13 Shelter Iasi Rumänien 1'300 5

24.09.13 Animal Rescue Kos Griechenland 7  

01.10.13 Care for dogs Thailand 10  

08.10.13 Happy Paws – Moreni Rumänien 2'600 10

09.10.13 Tierschutz Elba (Muff) Elba 50  

15.10.13 H+H Tierhilfe Klettgau-Griesen Deutschland 200 1

15.10.13 Einsatz f. Tiere CH > Rumänien    

16.10.13 Speranta Pentru Animale 
Craiova

Rumänien 2'700 12

21.10.13 BAC Hurghada Ägypten 1  

22.10.13 Shelter Tecuci Rumänien 2'400 10

25.10.13 TH Siofok Ungarn 1'000 6

25.10.13 Esperanza Verde Peru 30  

26.10.13 Hundehilfe Ungarn Ungarn 200 2

30.10.13 TH Siempre Contigo Rota Spanien 1'500 8

31.10.13 Help Labus Galati Rumänien 2'200 10

09.11.13 Hundehilfe Ungarn Ungarn 300 2

27.11.13 Tierheim Rex Budapest Ungarn 5'200 27

28.11.13 BAC Hurghada Ägypten 3  

12.12.13 Save the Dogs Cernavoda Rumänien 2'800 12

14.12.13 Tierheim Dubrovnik Kroatien 10  

19.12.13 Red Panda Bragadiru (Bucarest) Rumänien 2'700 12

         

      46'107 179

         

 

         

10.01.13 H+H Tierhilfe Klettgau-Griessen DE 350 1.5

15.01.13 Bluemoon Animal Center
Hurghada

Ägypten    

23.01.13 Save the Dogs – Cernavoda Rumänien 2'700 10

22.01.13 SOI-DOG Phuket Thailand 20  

30.01.13 H+H Tierhilfe Klettgau-Griessen DE 250 1

07.02.13 Help Labus – Galati Rumänien 600 2

07.02.13 Grigori Zimbrului – Galati Rumänien 1'100 4

12.02.13 Bluemoon Animal Center 
Hurghada

Ägypten 5  

14.02.13 Bluemoon Animal Center 
Hurghada

Ägypten 5  

04.03.13 A.P.A.S.A Javea – Alicante Spanien 25  

05.03.13 H+H Tierhilfe Klettgau-Griessen Spanien 350 1

18.03.13 Nos Amis de quattre Pattes Korsika 400 2

20.03.13 Familiyvet – Craiova Rumänien 2'000 7

26.03.13 Bluemoon Animalcenter 
Hurghada

Ägypten 5  

09.04.13 H+H Tierhilfe Klettgau-Griessen Deutschland 350 1

10.04.13 Hundeheim Tossa de Mar Spanien 240 1

11.04.13 Hundehilfe Ungarn Ungarn 200 1

17.04.13 TH Rota Spanien 450 2

01.05.13 Bluemoon Animalcenter 
Hurghada

Ägypten 5  

01.05.13 Bluemoon Animalcenter 
Hurghada

Ägypten 5  

02.05.13 Help Labus, Galati Rumänien 2'000 6

13.05.13 Pro Animale Polen Polen 10  

15.05.13 Bluemoon Animalcenter 
Hurghada

Ägypten 7  

16.05.13 Bluemoon Animalcenter 
Hurghada

Ägypten 2  

23.05.13 APASA Javea Spanien 100  

28.05.13 H+H Tierhilfe Klettgau-Griessen Deutschland 350  

11.06.13 BAC Hurghada Ägypten 5  

11.06.13 TH Rex in Budapest Ungarn 2'900  10

12.06.13 Tierhilfe Demirtas Türkei 150  

25.06.13 Happy Children Nothilfe Nepal    

26.06.13 Nos amis de quattre pattes Korsika 350 1

02.07.13 Kato Chorio Kreta Griechenland 100  

11.07.13 Care for dogs Thailand 10  

23.07.13 Save the Dogs Cernavoda Rumänien 2'500 10

08.08.13 H + H Tierhilfe Deutschland 450 1.5

29.08.13 PP in Tunesien Tunesien 2  

Abgaben an Tierschutz-Projekte und Tierheime ausserhalb der Schweiz

Datum Organsiation Land Gewicht Pal. Datum Organsiation Land Gewicht Pal.

Total Material-Abgaben Ausland
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Materialabgaben im Jahr 2013

04.06.13 TH Sandweidli Schweiz 690 2

04.06.13 Tiertafel Trubschachen Schweiz 540 2

05.06.13 Tierasyl Hübeli Schweiz 200 1

11.06.13 TSV Winterthur Schweiz 10  

26.06.13 Amici Animali Ticino Schweiz 520 2

02.07.13 Tierheim Arche Chur Schweiz 300 4

04.07.13 TSV Romanshorn Schweiz 300 1

08.07.13 TH Paradiesli Schweiz 200 1

08.07.13 TSP Lötscher Brienz Schweiz 370 1

08.07.13 Dog House TSV Sirnach Schweiz 285 1

09.07.13 Tiertafel Luzern Schweiz 300 1

09.07.13 Nagerstation Obfelden Schweiz 180 1

10.07.13 Tierheim Sunneberg Schweiz 100 1

09.07.13 KH Gals Schweiz 550 3

12.07.13 APS Matzingen Schweiz 50 0.5

23.07.13 Aktion Gassentierarzt Schweiz 100 0.5

25.07.13 Pferde-Engel Schweiz 80  

30.07.13 Hunderefugium Bader Schweiz 150 0.5

05.08.13 TH Sandweidli Schweiz 610 2

05.08.13 Hundestation Neuheim Schweiz 290 1

06.08.13 Tierunterkunft Hax Schweiz 450 2

07.08.13 Tirschutz beider Basel Schweiz 300 2

13.08.13 TH Oberbottigen TSV Bern Schweiz 100 1

21.08.13 Katzenstation Bärfuss Schweiz 215 1

21.08.13 Tiertafel Trubschachen Schweiz 260 1

26.08.13 TSV Romanshorn (Wartmann) Schweiz 200 1

17.09.13 Tierhärz Thun Schweiz 580 2

17.09.13 TH Sandweidli Schweiz 380 1

17.09.13 NetAP Schweiz 5  

24.09.13 Katzenkolonie Affoltern 
(C.Sigrist)

Schweiz 100  

02.10.13 Amici Animali Ticino Schweiz 220 1

16.10.13 TSV Toggenburg Schweiz 50 0.5

16.10.13 TSBB Schweiz 100 1.5

17.10.13 Aktion Gassentierarzt Schweiz 100 0.5

23.10.13 Katzenstation Sunneberg 
Lichtensteig

Schweiz 250 1

23.10.13 TH Sandweidli Schweiz 250 1

23.10.13 TH Paradiesli Schweiz 200 1

24.10.13 TH zum goldenen Senn Schweiz 150 1

28.10.13 SPA Fribourg Schweiz 150 1

07.01.13 Aktion Gassentierarzt Schweiz 100 0.5

09.01.13 MyDogCare Schweiz 150 0.5

21.01.13 NetAp Schweiz 50 0.5

23.01.13 Berner Tierschutz Oberbottigen Schweiz 325 1

23.01.13 Katzenkolonie Bucher Affoltern Schweiz 80  

28.01.13 Aktion Gassentierarzt Schweiz 100  

30.01.13 TSV Romanshorn Schweiz 250 1

04.02.13 Hunderefugium Bader Schweiz 180 0.5

07.02.13 Projekt Margelisch Sion Schweiz 250 1

12.02.13 TH Sandweidli Schweiz 680 2

19.02.13 Projekt Kramer Steckborn Schweiz 120 0.5

21.02.13 TSV Winterthur Schweiz    

25.02.13 Nagerstation Obfelden Schweiz 240 1

25.02.13 Tierasyl Waldheim Schweiz 380 1

05.03.13 TH Paradiesli Schweiz 520 2

05.03.13 Tiertafel Luzern Schweiz 550 2

05.03.13 Wildstation Landshut Schweiz 240 1

07.03.13 TSV Romanshorn Schweiz 120 1

12.03.13 Helena Frey Stiftung Schweiz 150 0.5

20.03.13 PIF Frutigen Schweiz 220 0.5

20.03.13 Igelstation Rheinfelden Schweiz 200 0.5

20.03.13 Tierhärz Thun Schweiz 600 2

21.03.13 Papageienhof Dicken Schweiz 100 0.5

27.03.13 Eichhörnchenstation Buttwil Schweiz 100 0.5

03.04.13 Tierunterkunft Hax Schweiz 560 2

03.04.13 DogHouse TSV Sirnach Schweiz 325 1

03.04.13 TSV Toggenburg Schweiz 300 1

03.04.13 Tierheim Gals Schweiz 555 2

03.04.13 NetAP Esther Geisser Schweiz    

16.04.13 TP Lötscher Brienz Schweiz 330 1

16.04.13 SPA Bellinzona Schweiz 550 2

16.04.13 Hunderefugium Ottoberg Schweiz 290 1

17.04.13 TSV Romanshorn Schweiz 250 1

24.04.13 TH Nesslau Schweiz 250 1

24.04.13 Tierschutz beider Basel Schweiz 500 2

24.04.13 Tierasyl Waldheim Schweiz 280 1

15.05.13 Gassentierarzt Schweiz 20  

16.05.13 TH Arche Chur Schweiz 50  

28.05.13 TSV Frauenfeld Nagerstation Schweiz 100  

29.05.13 Projekt Margelisch Sion Schweiz 170 1

Abgaben an schweizer Tierschutz-Projekte und Tierheime

Datum Organsiation Land Gewicht Pal. Datum Organsiation Land Gewicht Pal.
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29.10.13 Tiertafel Winterthur Schweiz 150 1

31.10.13 TH zum goldenen Senn Schweiz 100 1

31.10.13 TSBB Schweiz 150 1

31.10.13 TSV Romanshorn Katzenstation Schweiz 100 1

04.11.13 Tierunterkunft Hax Schweiz 500 2

04.11.13 TSV Interlaken Schweiz 400 2

13.11.13 TSV Interlaken Schweiz 400 2

02.12.13 Igelstation Rheinfelden Schweiz 200 1

05.12.13 TSV Toggenburg Schweiz 50  

10.12.13 Hunderefugium Bader Schweiz 150  

10.12.13 TH Arche Chur Schweiz 300 2

18.12.13 Tierhärz Thun Schweiz 700 3

18.12.13 APS Matzingen Schweiz 100 0.5

         

   23'420 97.5

     
69‘527 276.5

Datum Organsiation Land Gewicht Pal. Datum Organsiation Land Gewicht Pal.

Total Material-Abgaben Schweiz

Total Material-Abgaben 2013
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Tierschutzaufklärung / 
Öffentlichkeitsarbeit

Tierschutz-Beratung von Privat-Personen, 
einzelne Tierschutzfälle 
Täglich gehen auf dem Sekretariat der SUST Anrufe, Briefe und 
E-Mails von Privatpersonen ein mit der Bitte um Hilfe bei einem 
Heimtierproblem. Sofern möglich werden diese Schreiben konkret 
beantwortet. Häufig jedoch ist eine «Ferndiagnose» des Problems 
nicht möglich und den Ratsuchenden wird mit der Angabe von Fach-
adressen weiter geholfen. Auch kleine Kastrationsaktionen und/oder 
das Einfangen und die Kastration einzelner verwilderter Katzen fallen 
unter die Rubrik «einzelne Tierschutzfälle». Hier organisiert die SUST 
das Einfangen der Tiere und übernimmt die Kastrationskosten für  
die Tiere. 

Rund 20 solcher Anfragen und Einsätze per Telefon, E-Mail oder 
Brief erreichten die Stiftung 2013 im Durchschnitt pro Tag.

Breite Information zu tierschutzrelevanten Themen durch 
die Medien
Die wichtigen Medien- und Informationskampagnen der SUST rund 
um tierschutzrelevante Themen fanden auch in diesem Jahr wieder 
grossen Anklang. Neben verschiedenen TV- und Radio-Interviews 
waren die Tierschutz-Beiträge und -Aussagen der SUST 2013 mit 
176 erfassten Beiträgen in Print- und Online-Medien zu finden 
(2012: 219). Davon waren 77 Printartikel mit einer Auflagezahl von 
4‘727‘226 und 39 Onlineauftritte mit einer Hörer-/ Clickzahl von 
61‘631‘617, zusätzlich konnten 60 Füllerinserate mit einer Auflagen-
zahl von 986‘655 verbucht werden.

Dies entsprach im Jahr 2013 einem Auflagen-Gesamttotal von 
67‘345’498 (2012: 24‘514’445) (Auflagen Printmedien und Tagesclicks 
elektronische und Online Medien). 

Der Mediencorner auf der SUST-Website wird oft und gerne von 

Medienschaffenden besucht und benutzt: In dieser Rubrik können 
sich Medien jederzeit mit unseren Pressetexten, Logos und mit Bil-
dern bedienen. 

Details zu den einzelnen Medientreffern sind im Anhang zu die-
sem Jahresbericht zu finden. 

Website www.susyutzinger.ch Haupt-Version 
(deutsche Sprache)
2013 ersetzten wir unsere alte Homepage durch eine zeitgemässe 
neue. Nach wie vor finden Besucherinnen und Besucher auf der stets 
aktuellen Website:
– Informationen über aktuelle Tierschutzthemen
– Bilder, Beschriebe und Erklärungen über SUST-Projekte, -Aktivitä-
ten und -Einsätze
– sämtliche Jahresberichte
– viele informative Texte zu Fachthemen über Tiere und Tierschutz
–Informationen über Mitarbeiter und Stiftungsräte der Organisation
– Informationen über die Freiwilligen-HelferInnen
– die Möglichkeiten, die Organisation zu unterstützen
– Materialabgabelisten
– Artikel aus dem Webshop
– Downloads der Broschüren
– Downloads der Stiftungszeitungen
– Links zu anderen Tierschutzorganisationen im In- und Ausland
Der Inhalt und die Aktualität dieser Web-Seite stossen auf reges Inter-
esse und grosses Echo. So konnten von Juli – Aufschaltung der neuen 
Website bis Dezember 2013 rund 18’044 Visits und 91’822 Seitenzu-
griffe verbucht werden.

Website www.susyutzinger.ch französische Version
Französisch-Übersetzungen für den Tierschutz: Eine Tier-
freundin setzt ihre Kenntnisse und ihre Freizeit ein
Tierfreundin Céline Comte setzt ihre Sprachkenntnisse und einen 
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grossen Teil ihrer Freizeit für die ehrenamtliche Übersetzung der 
SUST-Website auf Französisch ein. Schnell und zuverlässig unter-
stützt die Bachblüten-Tier-Therapeutin die SUST-Administration 
immer wieder mit grossartigen und auch umfangreichen Überset-
zungsleistungen. Die Stiftung ist sehr dankbar für diese wertvolle Un-
terstützung!

Facebook-Account Susy Utzinger
Seit 2009 unterhält Susy Utzinger einen Facebook-Account mit den 
Aktivitäten der SUST. Auf diesem Account sind rund 5’000 „Friends“ 
registriert und die SUST-Fangemeinde nimmt ständig zu. Zusätzlich 
wurde 2013 eine offizielle SUST-Facebook-Seite eröffnet: Die Beiträge 
und Fotoalben über die Einsätze der SUST werden mit regem Inte-
resse aufgenommen und häufig auch an weitere Tierfreunde weiter 
geleitet. Sehr häufig entstehen aufgrund dieses Accounts auch Klicks 
auf unsere Website oder anderweitige Kontakte zu unserer Stiftung. 
Die SUST-Facebook-Seite weist bereits in ihrem ersten Jahr unglaub-
liche 11’000 Likes auf. 

YouTube-Kanal Susy Utzinger
Seit 2013 verfügt die SUST über einen eigenen YouTube-Kanal auf 
dem Interessierte TV- und Radio-Beiträge über unsere Aktionen und 
Aktivitäten verfolgen können. Die Adresse dieses Kanals lautet: www.
youtube.com/user/SUSYUTZINGERSTIFTUNG

SMS-Spenden
Seit Ende 2011 können auch Spenden per SMS an unsere Stiftung 
getätigt werden. Wer eine SMS mit dem Text «Tierschutz» an die 
Telefonnummer 488 sendet, spendet damit Fr. 5.– (wird direkt mit 
der Telefonrechnung verrechnet, durchschnittlich 30 Rappen davon 
werden als Spesen von den Anbietern abgezogen). Diese schnelle und 
unkomplizierte Spendenart gewinnt immer mehr Freunde und bringt 
der SUST einige kleine Spenden ein. 

Wohltätigkeits-Military in Rifferswil – ein voller Erfolg 
Bereits zum 6. Mal trafen sich am 15. September im zürcherischen 
Rifferswil Hundebesitzer jeder Alterskategorie zu unserem beliebten 
Wohltätigkeits-Hundemilitary. 143 gut gelaunte Mensch-Hund-Teams 
begaben sich auf die 8,5 km lange Strecke und stellten bei acht Posten 
die eigene Geschicklichkeit oder die ihres Vierbeiners auf die Probe.

  Dieses Jahr konnten rund  Fr. 4‘380.-- Spenden- und Startgel-
der  eingenommen werden. Dieser Betrag wird zu je 33,33 % dem 
Projekt Gassentierarzt (www.gassentierarzt.ch), den SUST-Projekten 
Spanien und den SUST-Projekten Rumänien zukommen.

Stiftungszeitung «Animal Flash»
Die Stiftungs-Zeitung «Animal Flash» erschien im März (Nr. 38), im 
August (Nr. 39) und im Oktober 2013 (Nr. 40). In der Stiftungszeitung 
wird den Gönnerinnen und Gönnern aufgezeigt, wofür ihre Spenden-
gelder eingesetzt wurden und auch weiterhin eingesetzt werden. Die 
SUST-Gönnerinnen und -Gönner wurden in diesen Animal Flashes 
über die laufenden und auch über die abgeschlossenen Projekte der 
SUST informiert. Ebenso wurde über saisonale Tierschutzproblema-
tiken berichtet und es wurden Tipps und Tricks für die Tierhaltung 
gegeben. Die Stiftungszeitung Animal Flash lässt sich auch online le-
sen (www.susyutzinger.ch/animalflash). Zusätzlich wurden die SUST-
Gönnerinnen und Gönner im Mai mit einer Kurzversion des Jahres-
berichtes 2012 über die Aktivitäten der SUST im Jahr 2012 informiert. 

Informations-Merkblätter und –Broschüren für Tierfreunde 
und Tierhalter
Die Merkblätter der SUST erfreuen sich grosser Beliebtheit, werden 
oft in der Presse beschrieben und sehr häufig angefordert. 

In der Reihe «Tierschutz durch richtiges Handeln» sind mittler-
weile nun erschienen:
– Katzen-Kastrationsaktionen = aktiver Tierschutz 
– Tierliebe am Ferienort (deutsch / französisch / englisch)

Wohltätigkeits-Military in Rifferswil – ein voller Erfolg
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– Ferien mit dem Hund (deutsch / französisch)
– Umzug ohne Katzenjammer (deutsch / französisch)
– Tiere haben Rechte
– Vorsicht Katzenfalle
– Erste Hilfe für Hund und Katze (deutsch / französisch / englisch)
– Eine Katze zieht ein
– Hunde-Spaziergänger-Fibel

Diese Merkblätter sind kostenlos. Sie können direkt von der Website 
herunter geladen oder mit einem frankierten Rückantwortcouvert (C 
6/5) bei der Stiftung angefordert werden.

Sommerkampagne 2013: Leben Sie Ihre Tierliebe – auch in 
der Sommerzeit!
In der Sommerzeit haben die Tierschützer jeweils mit besonders viel 
Tierleid zu kämpfen. Ein trauriges Überbleibsel dieser Zeit sind jedes 
Jahr die unzähligen Tiere, die als lebende Souvenirs aus den Ferien 
mit nach Hause gebracht werden und dann wahllos verschenkt oder 
in Tierheime abgeschoben werden.  

Mit ihrer Kampagne «Lebende Tiere sind keine Feriensouvenirs!» 
setzte die SUST auch dieses Jahr wieder auf aktive Tierfreunde und 
bat sie darum, die originellen «Souvenir-Plakate» aufzuhängen und 
damit noch mehr Tierfreunde auf dieses traurige Thema aufmerksam 
zu machen. Diese Aktion half aktiv dabei, den schrecklichen Tier-
handel an Touristenorten einzudämmen und Tiere vor einem unbe-
stimmten Schicksal als billige Ferien-Souvenirs zu bewahren.

Weihnachtskampagne 2013: Weihnachtsposter «Tiere 
keine Weihnachtsgeschenke» 
Alle Jahre wieder landen zahlreiche Haustiere als Last-Minute-Ge-
schenke unter dem Weihnachtsbaum. Oft währt die Freude beim 
Beschenkten jedoch nur kurz: Bereits vor den Skiferien werden vie-
le dieser tierischen Überraschungen zur Belastung und kurzerhand 
wahllos weiterverschenkt, ausgesetzt oder bestenfalls in einem Tier-
heim abgegeben.

Um daran zu erinnern, dass es schwerlich gut kommt, jemanden 
ungefragt mit dem verantwortungsvollen Job der Tierbetreuung zu 
«beschenken», ist es wichtig, möglichst viele Menschen auf diese Pro-

blematik aufmerksam zu machen. Viele engagierte Tierfreunde halfen 
mit und platzierten auch in der Vorweihnachtszeit 2013 unser Poster 
«Tiere sind keine Weihnachtsgeschenke» an prominenter Stelle.

Tierschutz-Kalender 2014
Ende 2013 produzierte die Tierschutzstiftung wieder einen Tier-
schutzkalender. Die Bilder aus verschiedenen SUST-Einsätzen im In- 
und Ausland wurden mit aktuellen Tierschutz-Tipps und Hinweisen 
auf SUST-Publikationen unterstrichen. Der Kalender stiess auf reges 
Interesse und wurde von vielen Tierfreunden gerne angenommen. 

SUST-Informationsständer 
Bei verschiedenen Tierärzten, in Tierheimen und Hundesalons und 
in rund 20 Qualipet-Filialen stehen die SUST Informationsständer, 
die Interessierten Zugang zu kostenlosem Informationsmaterial der 
SUST ermöglichen. Unter dem Motto «Tierschutz durch richtiges 
Handeln» können sich Tierfreunde mit den Informationsbroschüren 
und Stiftungszeitungen der SUST eindecken. Diese Gelegenheit wird 
rege genutzt.

Vorträge / Aktionen
Engagierte Mitarbeiter und freiwillige Helferinnen und Helfer ma-
chen es möglich, dass die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz auch 
an verschiedenen Aktionen und Veranstaltungen mit einem Infor-
mationsstand vertreten sein kann und/oder Vorträge über ihre Tier-
schutzarbeit halten darf. 

2013 waren dies folgende Aktionen: 
1. - 3 . Februar 	
Info-Stand an der Hundemesse HUND’13 in Winterthur
1. - 3. Februar	
Vorträge von SU an der HUND’13 zum Thema Welpen-Import
8. + 9. Juni
Info-Stand an den Tagen des offenen Tierheims Pfötli, Winkel
15. September	 	
Info-Stand am Hundemilitary / Walk in Switzerland in Rifferswil
12. Oktober
Info-Stand Rumänien am Fronwagplatz in Schaffhausen
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Informations-Merkblätter und -Broschüren für Tierfreunde und Tierhalter

Nachhaltig: Nicht nur hier und jetzt sollte ein 
Tierschutzprojekt helfen, auch in der Zukunft 
muss es seine Wirkung haben. So wird zum Bei-
spiel in SUST-Projekten in Rumänien nicht nur 
die Situation der Tierheim- und Strassenhun-
de mittels Tierheimreorganisation, baulichen 
Massnahmen, Futterspenden und Hundehütten 
verbessert, sondern auch Kastrationsprojekte un-
terstützt und organisiert und politische Verhand-
lungen geführt. Denn nur so kann die Situation 
der Strassentiere langfristig verbessert und Tier-
leid in Zukunft verhindert werden.
Aktiv: Täglich werden wir in den Medien mit 
Tierschutzproblemen konfrontiert. Viele Tier-
freunde sind traurig oder wütend wenn sie Bilder 
und Berichte von Tierquälerei und Tierleid sehen. 
Leider helfen Emotionen alleine den betroffenen 
Lebewesen wenig. Sie brauchen aktive Hilfe. Diese 
Hilfe bekommen sie durch die motivierten Teams 
von freiwilligen HelferInnen der SUST, welche im 
In- und Ausland tatkräftig anpacken. Ein grosses 
Materiallager mit Tierutensilien und Futter hilft 
bei Engpässen in Tierheimen und Auffangstatio-
nen aus. Die SUST organisiert zudem auch  Wei-
terbildungen, in denen nicht nur Theorie vermit-

Nachhaltig, aktiv und wirksam – 
so muss Tierschutz sein

70 Tonnen Tierutensilien verschickte die SUST 2013 an Tierheime in der Schweiz und im Ausland: Dieser Hund im 
städtischen Tierheim in Iasi, Rumänien, hat sich ganz besonders über die Schweizer Hilfsgüter gefreut. Von den 
fünf Paletten mit Tierutensilien hat er sich gleich seinen Anteil gesichert. 

telt, sondern auch aktives Training geboten wird.
Wirksam: Tierschutzarbeit sollte kein Tropfen auf 
den heissen Stein sein – Tierschutz muss wirksam 
sein. Die vielen positiven Rückmeldungen von 
Tierfreunden und Tierschutzprojekten, welche 
die SUST in der Vergangenheit unterstützt hat 
und die sichtbaren Erfolge in den regelmässig be-
treuten Projekten bestätigen den Erfolg.

Dank Ihrer Spenden können die Tierschutz­
profis Parasitenbehandlungen und Impfaktio­
nen durchführen

Im Mittelteil dieser Zeitung finden Sie das  
Poster einer Katze in Peru – sie ist dank der 
SUST heute parasitenfrei. Die Susy Utzinger 
Stiftung für Tierschutz unterstützt vor Ort ein 
Projekt und konnte in diesem Rahmen viele 
Hunde und Katzen gegen Parasiten behandeln. 
Mehr über das SUST­Engage­
ment in Peru erfahren Sie im 
nächsten Animal Flash.

Freuen Sie sich über das süsse 
Poster in der Mitte dieser Zei­
tung – und darüber, dass Ihre 
Spenden sinnvoll eingesetzt 
werden!

animal f lash
Nr. 41   März 2014 Eine Publikation der

Susy Utzinger

Editorial

Liebe Tierfreunde
Die Fotostrecken über unsere 
intensiven Tierschutzeinsätze und 
-arbeiten im Ausland sind bei un-
seren Gönnerinnen und Gönnern 
sehr beliebt: Auch in dieser Aus-
gabe zeigen wir Ihnen bildlich auf, 
wie unser Arbeitsalltag aussieht 
und wie wir die Spendengelder, die 
uns anvertraut werden, einsetzen.

Über all diesen fremdartigen 
Tierschutzumständen und den 
beeindruckenden Auslandbildern 
darf unsere intensive Arbeit in 
der Schweiz aber auf keinen Fall 
vergessen gehen: Auch in unserem 
Land gibt es viel zu tun, auch in 
unserem Land existieren Miss-
stände – und auch in der Schweiz 
packen unsere Teams tatkräftig 
und erfolgreich an!

Dass unsere Organisation in 
der Schweiz und in vielen verschie-
denen Ländern so umfassend aktiv 
sein kann, verdanken wir zum 
einen den vielen Tierschutz-Hel-
ferinnen und -Helfern, die wissen, 
dass Tierschutz harte Knochen-
arbeit ist und zum andern Ihnen 
und Ihrer Spende, liebe Gönnerin, 
lieber Gönner, die wissen, dass 
unsere Arbeit ohne Geld nicht 
realisierbar ist.

Mit Ihrer Hilfe werden wir 
noch viel verändern und verbes-
sern können – vielen herzlichen 
Dank dafür! Unser Poster im Mittelteil

SUST_Animal Flash41.indd   1 21.02.14   19:28

Sommerkampagne  	                     Weihnachtskampagne  

Internetauftritt	                    

Stiftungszeitung «Animal Flash»
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Gönnerinnen und Gönner
Per Dezember 2013 wird die SUST von rund 29’373 Gönnerinnen 
und Gönnern in ihrer Arbeit finanziell unterstützt (2012: 29’919). 
Im Januar 2013 erhielten sämtliche Gönnerinnen und Gönner der 
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz eine Spendenbestätigung über 
die von ihnen im Jahr 2013 getätigten Spenden. Auch im Januar 2014 
wird ein Spendenbestätigungs-Versand stattfinden. 

Die Einsatz-Teams der SUST 
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz ist ununterbrochen aktiv: 
Mit professioneller Planung und packenden Einsätzen vor Ort unter-
stützt und fördert sie Tierheime im In-und Ausland. Diese Tierschutz-
arbeit wird hauptsächlich durch Spenden und Legate ermöglicht. Ein 
elementarer und unverzichtbarer Teil ist aber auch die unentgeltliche 
Mitarbeit von Fachleuten. Die Einsatz-Teams der SUST verfügen über 
ein grosses Herz für Tiere, enorm viel Fachwissen und Erfahrun-
gen im Tierschutzbereich und grenzenlosen Einsatzwillen: Tierleid, 
Schmutz, Arbeit unter extremen Bedingungen und unter Umständen 
auch Verletzungen gehören zum Alltag solcher Einsätze. 

Per Ende 2013 darf die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz auf 
die Einsatzkraft von 103 freiwilligen HelferInnen zählen (2012: 88). 
Diese 103 Fachleute haben Ihre Freizeit und Ihr Fachwissen in einem 

oder mehreren SUST-Einsätzen und/oder Aktionen zur Verfügung 
gestellt oder beim administrativen Aufbau der Stiftung mitgeholfen.

Dankeschön für die SUST-HelferInnen
Als Dankeschön für ihren grossartigen Einsatz zu Gunsten heimat-
loser Tiere verschickt die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz Ende 
2013 an alle aktiven Helferinnen und Helfer ein Weihnachtsgeschenk 
(Einsatzrucksack mit gesticktem Logo).

Aus- und Weiterbildung der Einsatz-Teams
In einem Tierschutzeinsatz kann auf die TierschützerInnen der SUST 
jede nur erdenkliche Aufgabe zukommen. Je besser die einzelnen 
Team-Mitglieder ausgebildet und vorbereitet sind, desto mehr kön-
nen die Teams zum Schutz und zur Rettung von Tieren bewirken.

Aus diesem Grund organisiert die SUST laufend Weiterbildungen 
zu verschiedenen Themen. Viele der freiwilligen HelferInnen kamen 
im Verlauf des Jahres 2013 in den Genuss folgender Weiterbildungs-
module:
20. Januar: Handlingskurs im TRD
27. Januar: Kyno-Weiterbildung im TRD
16. Februar: SUST-Weiterbildung
12. Oktober: Handlingkurs TRD

5. Finanzen / Unterstützung unserer Arbeit
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Unterstützung unserer Arbeit durch Firmen und 
Organisationen
Im Jahr 2013 durften wir auf die grosszügige Unterstützung von vie-
len Firmen und Organisationen zählen, die uns und unsere Arbeit 
mit ihren Produkten und/oder Dienstleistungen tatkräftig unterstützt 
haben:

Petco AG, Lyssach (Hill’s und Zubehör), www.petco.ch  
Imbach Logistik AG, www.imbach-logistik.ch  
Veterinaria AG, www.veterinaria.ch  
Qualipet, www.qualipet.ch 
Virbac Schweiz AG, Glattbrunng, www.virbac.ch  
Provet AG, Lyssach, www.provet.ch  
Fressnapf Schweiz AG/Maxi Zoo Suisse, www.fressnapf.ch 
Vitakraft, Buchs, www.vitakraft.ch 
Robidog AG, www.robidog.ch 
Tierlädeli Tracy GmbH, Fehraltorf	, www.tierlaedeli-tracy.com 
TMW-Logistics AG, St. Margrethen, www.tmw-logistics.ch 
Transport Jucker, Winterthur, www.jucker-transport.ch 
Hundemesse Winterthur, www.hundemesse.ch 
OBT AG, Zürich, www.obt.ch 				  
Göldi, Grimm, Meier, Küsnacht, www.ggm.ch 	
Forma AG Kunststoffprodukte, www.forma-ag.com 		
AWD Garage, Winterthur, www.awdgarage.ch
Eric Schweizer, www.ericschweizer.ch 
3HF-Stiftung Hansjürg Hess, www.3hf.org 
ABAG Brandschutz und Feuerlöscher AG, www.abag-brandschutz.ch
Aichele Medico, www.aichele-medico.ch
Melisana, www.melisana.ch 
NIVEA, www.nivea.ch 
Novartis Tiergesundheit, www.ah.novartis.ch 
NetAP, www.netap.ch 

Unterstützung unserer Einsätze durch Fachkräfte 
Folgende Organisationen und Tierarztpraxen stellten Ihre Fachkräfte 
für die Teilnahme an SUST-Tierschutz-Einsätzen frei, führten Wei-
terbildungen durch und/oder unterstützten die Projekte der SUST im 
Jahr 2013 massgeblich auf aktiver fachlicher Ebene.

Dank ihnen ist es möglich, die Einsätze und Weiterbildungsmassnah-
men der Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz auf hohem fachlichen 
Niveau durchzuführen.

Tierarztpraxis Staub & Staub, 8840 Einsiedeln, www.tierarztstaub.ch
Kleintierklinik ACR AG, 8406 Winterthur, www.kleintierpraxis-acr.ch
Kleintierklinik Rhenus, Flurlingen, www.tierklinik-rhenus.ch 
Daniel Koch Kleintierchirurgie AG, www.dkoch.ch 
Pferdeklinik der Vetsuisse Fakultät, Universität Zürich, www.vet.uzh.ch
Grosstierrettungsdienst, Embrach, www.gtrd.ch
TierRettungsDienst, Winkel, www.tierrettungsdienst.ch
Tierheim Pfötli, Winkel, www.tierrettungsdienst.ch 
Erich Hausamann, Reptilienspezialist, www.giftzahn.ch 
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Schlusswort der Geschäftsführerin:

Sinnvolle Tierschutzarbeit mit Zukunft
«Macht das Sinn?» diese Frage springt mich oft an, wenn ich mich 
während einer unserer Kastrationsaktionen über einen ausgemergel-
ten Strassenhund beuge, seine Wunden versorge, unzählige Zecken 
von ihm ablese und mich von seinen hungrigen Flöhen anspringen 
lasse. 

Das Leiden der rumänischen Strassenhunde ist enorm: Schätzungs-
weise 1 Million Vierbeiner leben in diesem europäischen Land sich 
selber überlassen auf der Strasse und produzieren ununterbrochen 
weitere unerwünschte Jungtiere, die einer schrecklichen Zukunft ent-
gegenblicken. Fleissig unterstützt wird diese Hundeproduktion von 
den rumänischen Hundehaltern: Die wenigsten von ihnen kastrieren 
ihre Vierbeiner und produzieren zwei Mal pro Jahr tierischen Nach-
wuchs. Nachwuchs, der nicht erwünscht ist. Es ist an der Tagesord-
nung, Welpen zu entsorgen: Sie werden hilflos ausgesetzt, ersäuft und/
oder landen in Müllcontainern. 

Während meiner Einsätze in Rumänien bin ich auf unzählige Opfer 
dieser unglaublichen Hundeüberpopulation gestossen – und der An-

blick eines kläglich sterbenden Tieres ist auch die Antwort auf diese 
Sinn-Frage: Ja, unsere Arbeit macht Sinn! Für jedes einzelne Lebewe-
sen, das nicht geboren werden und keine solchen Qualen leiden muss!

Dass wir in unseren Projekte in Rumänien und vielen anderen Län-
dern, aber auch in der Schweiz stetig weiter arbeiten und Leid lindern 
können, das verdanken wir den Spenden unserer Gönnerinnen und 
Gönner – und dafür danke ich Ihnen von Herzen. 

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

Susy Utzinger, Geschäftsführerin

6. Schlussworte
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Schlusswort des Stiftungsratspräsidenten  
und Tierarztes Prof. Dr. Rico Thun:

Tierschutz und Loyalität
Tierschützerische Hilfe findet auf zahlreichen ganz verschiedenen 
Ebenen statt. So ist die Beratung und Bauqualität von Tierheimen 
ebenso wichtig wie die tiergerechte Haltung von Zoo- und Nutztie-
ren und die medizinische Versorgung von erkrankten Tieren ebenso 
wichtig wie der fachgerechte Transport eines verunfallten Pferdes. 
Missstände im Tierschutz werden zum grössten Teil durch Unwissen-
heit, finanzielle Engpässe und Vernachlässigung bzw. Ignoranz offen-
kundiger Probleme verursacht. Tierquälerei durch böswilliges aktives 
Handanlegen am Tier ist in unserem Land aufgrund einer sensibi-
lisierten Bevölkerung sowie zahlreicher Tierschutzinstitutionen und 
-organisationen glücklicherweise selten geworden.

Doch ein Blick ins Ausland, insbesondere nach Rumänien, führte 
uns letztes Jahr ein zutiefst abstossendes und menschenunwürdiges 
Bild vor Augen. Dass viele Länder, namentlich ihre grossen Städte, 
mit einer Überpopulation von Hunden und Katzen zu kämpfen ha-
ben, ist bekannte Tatsache, doch wie man mit streunenden Hunden 
ohne Besitzer umgeht, ist eine andere Sache. Das in Rumänien erlas-
sene Dekret, herrenlose Hunde, ob krank oder gesund, trächtig oder 
laktierend, nach nur 14-tägiger Aufnahme in einem Tierheim, töten 
zu dürfen, löste in weiten Bevölkerungskreisen im In- und Ausland 
bares Entsetzen aus. Mitarbeiter der Susy Utzinger Stiftung für Tier-
schutz hatten die Erlaubnis, eine sog. «Schlachtstation» zu besuchen. 
Die Stiftung blieb nicht untätig: Sofort wurden die schon seit Jahren 

bestehenden Aktivitäten in verschiedenen Regionen Rumäniens in 
Form von Kastrationseinsätzen, Futter- und Materiallieferungen aber 
auch durch konstruktive Gespräche mit lokalen Politikern verstärkt 
und ausgeweitet. Diese Soforthilfe war nur durch eine grosse Loya-
litätskundgebung möglich, die Sie uns, geschätzte Gönnerinnen und 
Gönner, in Form von Spenden zur Verfügung gestellt haben. Für Ihre 
grosszügige finanzielle Unterstützung das Hundeelend in Rumäni-
en zu bekämpfen, sind wir zu grossem Dank verpflichtet. Über alle  
anderen Einsätze im In- und Ausland zeugen die zahlreichen Berich-
te in unserer Stiftungszeitung «animal flash». Zuversichtlich zählen  
wir weiterhin auf ihre Spenden, die zum Wohle unserer Tiere einge-
setzt werden.

Ganz herzlich möchte sich der Stiftungsrat bei Frau Susy Utzinger mit 
ihrem Team für ihr grosses Engagement und ihren zusätzlichen muti-
gen Einsatz in Rumänien danken. Als Präsident wünsche ich der Susy 
Utzinger Stiftung für Tierschutz und ihrer kompetenten Geschäfts-
stelle weiterhin viel Erfolg.

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

Prof. Rico Thun, Präsident des Stiftungsrates	

 

Soforthilfe in Rumänien
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Schlusswort der Stiftungsrätin  
und Tierärztin Dr. Janina Werner:

Nichts ist unmöglich…
Ein Leitgedanke, den wir von der SUST uns immer wieder vor Augen 
führen. Der tägliche Kampf für unsere Grundsätze ist nicht einfach 
und manchmal stossen wir dabei an Grenzen, die sich auch mit viel 
gutem Willen nicht überwinden lassen. Unterschiedliche Auffassung 
von Tierschutz, fremdländische Mentalität, personelle oder finanzi-
elle Engpässe, fehlende oder mangelhafte Infrastruktur, die Liste an 
Hindernissen liesse sich beliebig erweitern.

Auf Einsätzen in Schlamm und Schmutz und den Launen der Na-
tur ausgesetzt die Motivation nicht zu verlieren, ist manchmal schwie-
rig, bestärkt einem aber auch, nicht aufzugeben und weiterzumachen. 
Vor allem, wenn man umgeben ist von Menschen und Tieren, die 
nicht wie die Einsatzteams für ein paar Tage unter teilweise missli-
chen Umständen arbeiten müssen, sondern so lebenslang ihr Dasein 
fristen. Warum? Weil unsere Anstrengungen wenigstens für Wenige 
die Chance bedeutet, dass sich ihre Lebensbedingungen verbessern.

Optimisten sind wir alle und unser grosses Ziel, Tierleid weltweit 
zu verringern, werden wir nie abschliessend erreichen. Aber mit viel 
Engagement und dank Ihnen gelingt es uns, auf unseren Einsätzen im 
In- und Ausland zumindest punktuell Abhilfe zu schaffen.

Dafür kämpfen wir, mit Taten, mit Worten, mit Material und nicht 
zuletzt mit Hilfe Ihrer Spenden tagtäglich.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

Dr. med. vet. Janina Werner Heer, Mitglied des Stiftungsrates

Schlusswort der Stiftungsrätin und 
Tierärztin Dr. Katharina Staub:

Nachhaltig, aktiv und wirksam – so sollte Tierschutz sein
Nachhaltig: Nicht nur hier und jetzt sollte ein Tierschutzprojekt hel-
fen, auch in der Zukunft muss es seine Wirkung haben. So wird zum 
Beispiel in SUST-Projekten in Rumänien nicht nur die Situation der 
Tierheim- und Strassenhunde mittels Futterspenden und Hundehüt-
ten verbessert, sondern auch Kastrationsprojekte unterstützt und or-
ganisiert. Denn nur so kann die Situation der Strassentiere langfristig 
verbessert und Tierleid in Zukunft verhindert werden.
Aktiv: Täglich werden wir in den Medien mit Tierschutzproblemen 
konfrontiert. Viele Tierfreunde sind traurig oder wütend wenn sie 
Bilder und Berichte von Tierquälerei und Tierleid sehen. Leider hel-
fen Emotionen alleine dem betroffenen Lebewesen wenig. Sie brau-
chen aktive Hilfe. Diese Hilfe bekommen sie durch ein motiviertes 
Team von freiwilligen Helfern der SUST, welche im In- und Ausland 
tatkräftig anpacken. Ein grosses Materiallager mit Tierutensilien und 
Futter hilft bei Engpässen in Tierheimen und Auffangstationen aus. 
Die SUST organisiert zudem auch Weiterbildungen, in denen nicht 
nur Theorie vermittelt sondern auch aktives Training geboten wird.
Wirksam: Tierschutzarbeit sollte kein Tropfen auf den heissen Stein 
sein – Tierschutz muss wirksam sein. Die vielen positiven Rückmel-
dungen von Tierfreunden, welche die SUST in der Vergangenheit un-
terstützt hat und die sichtbaren Erfolge in den regelmässig betreuten 
Projekten bestätigen den Erfolg. 

Ich kenne die Arbeit der SUST nicht nur als Stiftungsrätin. Ich war 
bei verschiedenen Kastrationseinsätzen im Ausland mit dabei, habe 
bei Arbeitstagen mitgeholfen, ausgediente Legehennen an ihren neuen 
Lebensort ausgefahren, beim alljährlichen Hundemilitary mitgehol-
fen, das Materiallager sortiert, viele Bauernhof- und Streunerkatzen 
kastriert und deren ungewünschten Katzenbabys aufgezogen. Und ich 
kann bestätigen: Die SUST arbeitet nachhaltig, aktiv und wirksam.

Und dies, liebe Gönnerinnen und Gönner, ist nur möglich durch 
ihre finanzielle Unterstützung. Herzlichen Dank von mir und von 
allen Tieren, die in der Vergangenheit und in der Zukunft von der 
Arbeit der SUST profitieren konnten.

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

Dr. med. vet. Katharina Staub, Mitglied des Stiftungsrates
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Schlusswort der Stiftungsrätin und  
Juristin Dr. Margot Michel:

Tierschutz braucht einen langen Atem
Tierschutz ist kein Kurzstrecken-, sondern ein Marathonlauf und wer 
sich im Tierschutz engagiert, braucht neben viel Herz und entspre-
chendem Fachwissen auch einen sehr langen Atem und die Fähig-
keit, mit Enttäuschungen und Rückschlägen umzugehen. Diese jeder 
Tierschützerin und jedem Tierschützer sattsam bekannte Tatsache 
musste auch die SUST im letzten Jahr wieder einmal in aller Deutlich-
keit erfahren. Freude und Kummer folgen manchmal nur allzu dicht 
aufeinander, wie folgendes Beispiel zeigt, das aus der Tierschutzarbeit 
des ganzen Jahres herausgegriffen ist. So sorgten in Rumänien zu-
nächst die Änderungen im städtischen «Tierheim» in Galati, in dem 
die Hunde unter extrem schlechten Bedingungen vegetierten bis sie 
schliesslich grausam getötet wurden, für grosse Freude. Mit der Stif-
tung verbundene Tierschützer in Rumänien bemühten sich mit gros-
ser Unterstützung durch die SUST bereits seit längerem um Zugang 
zu diesem «Tierheim». Im Film des Schweizer Fernsehens «Reporter» 
sind diese Anstrengungen dokumentiert. Die lange, mühselige und 
für die Tierschützerinnen angesichts der Zustände äusserst belas-
tende Arbeit trug endlich Früchte, die Tötungen wurden eingestellt, 
die SUST konnte die betroffenen Tiere mit den nötigsten Utensilien 
ausstatten, um ihren Alltag zu erleichtern und der Zugang zu diesem 
«Tierheim» war offen. Nur kurz danach folgte allerdings ein grosser 
Rückschlag mit der Verabschiedung eines Gesetzes betreffend Stras-
senhunden und der Aufnahme einer grossangelegten Tötungsaktion 
in Rumänien. Die rumänischen Tierschützerinnen und Tierschützer 
benötigten in dieser schwierigen Situation die Unterstützung der 
SUST mehr denn je.

Dennoch: Aufgeben ist keine Option und wenn eines Tierschüt-
zerinnen und Tierschützer der verschiedenen Länder verbindet, 
dann ist es das «Trotzdem»: Trotz Rückschlägen und Enttäuschungen 
immer weiterzumachen, mit den zur Verfügung stehenden Mitteln 
versuchen, Verbesserungen für die betroffenen Tiere zu erreichen. So 
konnte beispielsweise erreicht werden, dass das städtische Tierheim 
in Galati umgebaut und die Haltungsbedingungen verbessert wur-
den. Und wir fanden Verbündete in Bürgermeistern, die grossange-
legte Kastrationsaktionen der SUST und ihrer Partnerorganisationen 
in Rumänien unterstützten.

Sie, liebe Gönnerinnen und Gönner haben diese Kastrationen fi-
nanziert und damit vielen Tieren eine Zukunft gegeben und Sie haben 

zudem mitgeholfen, dass viele Tierheimtiere dieses Jahr wenigstens 
einen rudimentären Schutz vor den eisigen und schneereichen Win-
ternächten haben, indem sie den Bau von vielen Hundehütten und die 
Stroheinlagen finanziert haben.

Unzählige weitere Projekte hat die SUST dieses Jahr verwirklicht, 
von denen Sie sich mit einem Blick in diesen Jahresbericht überzeu-
gen können. Von der Finanzierung von Kastrationsaktionen in der 
Schweiz bis zur Impfung gegen Tollwut im Kongo – die SUST bleibt 
aktiv und unermüdlich in ihrem Einsatz für die Tiere. Das Rückgrat 
der Stiftung allerdings bilden Sie, liebe Gönnerinnen und Gönner: Sie 
ermöglichen mit Ihrer finanziellen Unterstützung diese Arbeit und 
Sie zeigen damit auch, dass Tierschutz eine Aufgabe ist, die von sehr 
vielen Menschen mitgetragen wird.

Das macht Mut und gibt Kraft und dafür sind wir unendlich dank-
bar. Gemeinsam können wir etwas für Tiere verändern. Das tun wir 
jeden Tag – und unser Atem ist lang. 

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

 

Prof. Dr. Margot Michel, Mitglied des Stiftungsrates
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Anhang: Details zur Medienübersicht
Beobachtungszeit: 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

Datum Medium   Auflage Datum Medium   Auflage

24.12.13 Winterthurer Stadtanzeiger
Wettbeweb: Wer wird Kopf des Jahres?
Susy Utzinger war Kopf des Monats September

64'179

24.12.13 Elgger/Aadorfer Zeitung
Tierische Weihnachtsgefahr
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz hat 
wertvolle Tipps parat.

19.12.13 Obersee-Nachrichten
Tierische Weihnachtsgefahren
Oh, du gefährliche ...

66'850

19.12.13 Der Tössthaler
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
«Oh du gefährliche Weihnachtszeit ...»

2'596

18.12.13 Winterthurer Stadtanzeiger
das brachte der September ...
5. Susy Utzinger, Tierexpertin aus Kollbrunn ...

64'179

13.12.13 Hunde
Hundezubehör nicht wegwerfen
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz 
sammelt alles ....

18'237

13.12.13 Glattaler
Eine schöne Bescherung
Glosse über die Kastrationsgutscheine der 
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

26'426

12.12.13 BEO Zeitung
Dieses Geschenk ist nicht für die Katz
Geschenkurkunden für Kastrationsaktionen ...

120'837

09.12.13 hunde magazin (2 Artikel)
Sinnvolles Weihnachtsgeschenk für Tierfreunde
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz hat eine 
innovative Idee entwickelt.
Hilfe für Congohounds
So können Sie helfen...

9'769

29.11.13 20minuten, Ausgabe Zürich
Für Tierfutter kostenlos ins Fitnesscenter
Das Futter kommt der Susy Utzinger Stiftung für 
Tierschutz zugute.

189'063

28.11.13 Aargauer Zeitung
Das etwas andere Geschenk ...
Verschenken Sie Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft

83'511

28.11.13 Zürcher Unterländer
Sinnvolles Weihnachtsgeschenk für Tierfreunde
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz hat eine 
innovative Idee entwickelt.

19'989

21.11.13 Regio.ch, Print-Version
Tierische Weihnachtsgeschenke
Jahr für Jahr werden unzählige ...

12'887

16.11.13 Der Tössthaler
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
Tiere sind keine Weihnachtsgeschenke

2'596

14.11.13 Anzeiger von Wallisellen
Die etwas andere Geschenkidee
Kastrationsaktion bei rumänischen Strassenhunden

2'818

07.11.13 Der Tössthaler
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
Die etwas andere Geschenkidee

2'596

31.10.13 Tessiner Zeitung
Neue Plätze für Legehennen
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz führt 
Gespräche mit Leitern von solchen Betrieben.

7'538

29.10.13 Schaffhauser Bock
Strassenhunde: Die Arbeit beginnt
Dennoch sieht Susy Utzinger, die mit ihrer Stiftung 
vor Ort aktiv ist, einen Lichtblick.

48'307

10.10.13 Tierwelt
Schweizerin rettet Tiere in der ägyptischen Wüste
Man sieht das Tierheim schon beim Anflug auf  
Hurghada – sagt die Tierschützerin Susy Utzinger

69'331

10.10.13 Stadt-Anzeiger
Grosse Sammlung für Tierheime
Gebrauchte Haustierutensilien sind für viele  
Tierschutzorganisationen wertvoll.

1'825

10.10.13 Der Landbote
AWD-Garage – ein Ansprechspartner für ...
Offene Türen hat der Garagenbetrieb aber auch 
für Tierutensilien aller Art.

31'584

09.10.13 Wochenspiegel
Grosse Sammlung für Tierheime
Am 4. Oktober wird Welttiertag gefeiert.

35'290

08.10.13 Winterthurer Stadtanzeiger
Tierschützer kämpfen weiter
Nach dem Inkrafttreten des Gesetzes kämpft  
Susy Utzinger aus Kollbrunn ...

64'179

05.10.13 Der Tössthaler
Welt-Tierschutz-Tag 2013
Hilfe für Tiere in Not

2'596

04.10.13 Werdenberger & Obertoggenburger
Alte Tierutensilien für bedürftige Tiere
Anlässlich des Welttiertages sammelt die 
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz ...

8'663

03.10.13 Thuner Amtsanzeiger
Hilfe für Tiere in Not zum Welttiertag
Am 4. Oktober wird Welttiertag gefeiert. 

56'566

03.10.13 Tierwelt
Tag und Nacht im Einsatz für Tiere in Not
Gegründet wurde sie 1993 von Tierschützern, 
darunter Susy Utzinger.

69'331

02.10.13 Anzeiger Luzern
Hilfe für Tier in Not zum Welttiertag
Anlässlich des Welttiertages am 4. Oktober sam-
melt die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz ...

103'966

01.10.13 Katzen Magazin
Hilfe zum Welttiertag:
Jedes Deckeli zählt!

7'760

01.10.13 HEV
Die zweite Chance
Tiere aus dem Tierheim

317'418

01.10.13 Schaffhauser Bock
Kastrieren statt qualvoll töten
Susy Utzinger ist enttäuscht.

48'307

30.09.13 Zofinger Tagblatt
Hilfe für Tiere in Not zum Welttiertag
Die Susy Utzinger Stiftung für tierschutz 
realisiert gezielt Projekte zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen …

12‘381

24.09.13
Frontpage

Winterthurer Stadtanzeiger (2 Artikel)
Kopf der Woche / Terror auf vier Pfoten
Die Tierschützerin Susy Utzinger

64'179

17.09.13 20minuten, Ausgabe Zürich
Tiermessis:
… erinnert sich Tierschützerin Susy Utzinger.

189‘063



14.09.13 az Aarau
Regio-Ausgabe
Hunde in Rumänien schutzlos ausgeliefert
Herrenlosen Hunden droht der Tod.

30‘795

12.09.13 Toggenburger Tagblatt
Materialsammlung für Tierheimtiere
Auch dieses Jahr sammeln die zwei Watwilerinnen 
wieder gebrauchte Tierutensilien.

4‘603

11.09.13 Toggenburger Zeitung
Material für Tierheimtiere
Haben auch Sie ein Herz für Tiere und spenden 
Sie gebrauchte Tierutensilien.

15‘686

06.09.13 Toggenburger Tagblatt
Material für Haustiere gesucht
Auch dieses Jahr sammeln die zwei Watwilerinnen 
wieder gebrauchte Tierutensilien.

4‘603

06.09.13 Toggenburger Nachrichten
Material für Haustiere gesucht
Auch dieses Jahr sammeln die zwei Watwilerinnen 
wieder gebrauchte Tierutensilien.

3‘384

16.08.13 Züri Nachrichten
Tierisch heiss!
Die meisten unserer Heimtiere können nicht 
schwitzen ...

27‘333

15.08.13 Hund & Auto
Mitnehmen oder Tierpension?
Tierexpertin, Journalistin und streitbare Stimme 
für den Tierschutz, so kennt man Susy Utzinger in 
der ganzen Schweiz.

30‘000

10.08.13 HEV
Hunde
Eine Sommerdiät führt zu mehr Lebensqualität bei 
dicken Vierbienern

317‘418

02.08.13 Regio.ch, Print-Version
Region
Kein Geld für Tierquäler am Ferienort

12‘887

25.07.13 Der Tösssthaler
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
Tierisch heiss

2‘596

20.07.13 Der Tössthaler
Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
Kein Geld für Tierquäler am Ferienort

2‘596

18.07.13 Regio.ch, Print-Version
Region
Info zu Tierschutz in den Ferien

10‘979

17.07.13 Liechtensteiner Volksblatt
Tierisch cool trotz Sommerhitze
Tierische Tipps gegen Hitze

7‘976

12.07.13 Tessiner Zeitung
Tiere
Im Sommer ist es tierisch heiss

7‘538

12.07.13 Davoser Zeitung
Ferien mit dem Hund: Ja oder Nein?
Wenns um die Frage geht, ob der Vierbeiner mit in 
den Urlaub soll ...

4‘355

12.07.13 Furttaler
So wird die Hitze für Haustiere erträglich
Tipps für Haustierbesitzer

15‘116

12.07.13 Meilener Anzeiger
Ratgeber
Tiere und die Hitze

7‘100

Datum Medium   Auflage Datum Medium   Auflage

09.07.13 Bote der Urschweiz
Menschen und Horizonte
Portrait der Tierschützerin Susy Utzinger

15‘288

09.07.13 Werdenberger & Obertoggenburger
Menschen und Horizonte
Portrait der Tierschützerin Susy Utzinger

8‘663

06.07.13 Tagesanzeiger
Menschen und Horizonte
Portrait der Tierschützerin Susy Utzinger

188‘602

04.07.13 Binninger Anzeiger
Tierliebe am Ferienort
Kein Geld für Tierquäler am Ferienort

8‘800

02.07.13 Stadtanzeiger Winterthur
In den Ferien für Tierschutz einstehen
Gequälte Hunde, geschundene Pferde und 
leidende Tier auf Touristenmärkten ...

64‘179

02.07.13 Elgger/Aadorfer Zeitung
Kein Geld für Tierquäler am Ferienort
Gequälte Hunde, geschundene Pferde und 
leidende Tier auf Touristenmärkten ...

1‘861

01.07.13 HEV Hauseigentümer
Ein Hund zieht ein
Tierischer Zuwachs

317‘418

19.06.13 Winterthurer Zeitung
Reisen mit dem Vierbeiner
Wenn‘s um die Frage geht, ob der Vierbeiner ...

89‘404

15.06.13 Der Tössthaler
Ferien mit dem Hund: Ja oder Nein?
Wenn‘s um die Frage geht, ob der Vierbeiner ...

2‘596

15.06.13 Elgger/Aadorfer Zeitung
Ferien mit dem Hund: Ja oder Nein?
Wenn‘s um die Frage geht, ob der Vierbeiner ...

1‘861

04.06.13 Der Tössthaler
Damit der Notfall nicht zur Tragödie wird
Hunde und Katzen können auf der Strasse, aber 
auch im Haushalt in Not geraten.

2‘596

01.06.13 HEV Hauseigentümer
Zecken: krabbeln, stechen, saugen
Die ersten Zecken des Jahres sind immer die 
schlimmsten

317‘418

01.06.13 active Life
Zügeln ohne Katzenjammer
Umzüge bedeuten für Menschen meist Stress – 
für Tiere auch.

34‘000

03.05.13 Tessiner Zeitung
Zügeln ohne Katzenjammer
Schon bald wird wieder fleissig gezügelt.

7‘538

01.05.13 HEV Hauseigentümer
So werden Hunde und Katzen zum Dream-Team
Wenn der Hund die Katze mit kräftigem 
Schwanzwedeln begrüsst ...

317‘418

25.04.13 Der Landbote
Die AWD-Garage 
Einsatz für Tiere ...

31‘854

23.04.13 Elgger/Aadorfer Zeitung
Damit der Notfall nicht zur Tragödie wird
Hunde und Katzen können auf der Strasse, aber 
auch im Haushalt in Not geraten.

1‘861

23.04.13 Davoser Zeitung
Damit der Notfall mit dem Tier nicht zur Tragödie 
wird  
Hunde und Katzen können auf der Strasse, aber 
auch im Haushalt in Not geraten

4‘355
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Anhang: Details zur Medienübersicht
Beobachtungszeit: 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

Datum Medium   Total Clicks / Hörerzahlen Datum Medium   Total Clicks / Hörerzahlen

Anhang: El.- und Onlinemedienübersicht
Beobachtungszeit: 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

18.12.13 Radio1
Tierische Weihnachtsgefahren
Interview mit SU und Frau Broder

118'600

06.12.13 NRJ Zürich
Tiere sind keine Weihnachtsgeschenke
Interview mit Vanja Specia

254‘000

03.12.13 TeleTop
Tierwelt-Preis für den Tierrettungsdienst
Es äussern sich: … Susy Utzinger

105‘100

03.12.13 TeleTop
Ein Katzenhasser ist in Niederhelfenschwil
Susy Utzinger von der Stiftung für Tierschutz ...

105‘100

28.11.13 HEV Online
Wenn Vierbeiner in Rente gehen
Text von Susy Utzinger, Journalistin, Tierexpertin

81‘506

12.11.13 zentral+
Dem Schlachthof erfolgreich entwischt
Pascale Pineroli, die ebenfalls Tierfilme mit Susy 
Utzinger produziert ...

31.10.13 TeleTop
Die politische Forderung, alle Katzen zwingend mit 
Mikrochip auszustatten: 
Bericht mit Ausführungen u.a. von Susy Utzinger ...

105‘200

10.10.13 Tierwelt Online
Schweizerin rettet Tiere in der ägyptischen Wüste
... sagt die Schweizer Tierschützerin Susy Utzinger.

49‘120

04.10.13 Radio1
Interview zum Thema Welttiertag

03.10.13 Tierwelt Online
Tag und Nacht für Tiere im Einsatz
Gegründet wurde sie 1993 von Tierschützern, 
darunter Susy Utzinger.

49‘120

23.09.13 news.ch
Hilfe für Tiere in Not zum Welttiertag
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz ist seit 
vielen Jahren unermüdlich im Einsatz ...

304‘000

23.09.13 Nachrichten.ch
Hilfe für Tiere in Not zum Welttiertag
Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz ist seit 
vielen Jahren unermüdlich im Einsatz ...

19.09.13 TeleTop
Thema Rumänienhunde

105‘200

16.09.13 20minuten
Hundekot im Bett, Ratten im Eisfach
Die Tierschützerin Susy Utzinger ist regelmässig 
dabei, wenn bei solchen Fällen ...

52‘166‘249

13.09.13 news.ch
Die TIR verurteilt die geplante grundlose Tötung
unzähliger Strassenhunde. 
Infos: www.susyutzinger.ch

571‘294

13.09.13 Nachrichten.ch
Die TIR verurteilt die geplante grundlose Tötung
unzähliger Strassenhunde. 
Infos: www.susyutzinger.ch

09.09.13 20minuten
Tierschützer wollen Massaker verhindern
Für Rumäniens Hunde setzt sich auch die Susy 
Utzinger Stiftung für Tierschutz auseinander

Datum Medium   Auflage Datum Medium   Auflage

21.03.13 20minuten, Ausgabe Ticino
I cani più importati?
Sono i chihuahua

34‘045

21.03.13 20minuten, Ausgabe ZH
Gequält, gestört und krank:
Das Leiden der Chihuahuas

189‘063

16.03.13 Elgger/Aadorfer Zeitung
Zügeln ohne Katzenjammer
Schon bald wird wieder fleissig gezügelt.

1‘861

16.03.13 Der Tössthaler
Zügeln ohne Katzenjammer
Schon bald wird wieder fleissig gezügelt.

2‘596

15.03.13 HEV Hauseigentümer
Kleine Hunde gross im Kommen
Kleine Hunde sind ganz gross in Mode

317‘418

07.03.13 Tierwelt
Tipps für einen Umzug – ohne Katzenjammer
Bald wird wieder gezügelt.

69‘331

15.02.13 HEV Hauseigentümer
Angst vor Hunden?
Lernen Sie Hündisch! (Text: Susy Utzinger)

317‘418

01.01.13 Welt der Tiere
Was macht eigentlich ...
... die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz

50‘000

Gesamtauflage 4‘727‘226
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Datum Medium   Total Clicks / Hörerzahlen Datum Medium   Total Clicks / Hörerzahlen

Anhang: El.- und Onlinemedienübersicht
Beobachtungszeit: 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

08.09.13 TeleZüri
Thema Rumänienhunde

375‘200

06.08.13 Radio1
Tiere und Hitze
Interview mit SU und Sharon Zucker

181‘600

01.08.13 TeleTop, Region Zürich
Die Tierschützerin Susy Utzinger
Thema Billigwelpen

01.08.13 TeleTop, Region Schaffhausen
Die Tierschützerin Susy Utzinger
Thema Billigwelpen

01.08.13 TeleTop, Region Thurgau
Die Tierschützerin Susy Utzinger
Thema Billigwelpen

10.07.13 Zürcher Oberländer
Abkühlung für Wuffi und Mauzi
Heisse Sommertage sind für Sonnenanbeter 
wohl schön.

316‘508

10.07.13 regio.ch
Abkühlung für Wuffi und Mauzi
Heisse Sommertage sind für Sonnenanbeter 
wohl schön.

260‘000

09.07.13 Radio Zürisee
Tierisch heiss
Interview mit SU und Frau Hungerbühler

2‘006‘700

09.07.13 Radio Basilisk
Tierisch heiss
Interview mit SU und Frau Leubin

118‘000

09.07.13 SFR 1, (WH)
Menschen und Horizonte
Susy Utzinger und ihre Tierschutzarbeit

07.07.13 SRF 1 
Menschen und Horizonte
Susy Utzinger und ihre Tierschutzarbeit

30.04.13 SRF 1, 10vor10
Ein Herz für Strassenhunde
Fast die Hälfte aller 2012 registrierten Hunde 
kamen aus dem Ausland.

30.04.13 SRF 1, Schweiz aktuell
Hunderttausende Hennen legen hierzulande tag-
aus, tagein Eier – doch ein Hühnerleben dauert 
nicht lange

30.04.13 SRF 1, Internet – Infoseite
Ein zweites Leben für Zürcher Legehennen
Das Leben einer Legehenne ist kurz und 
arbeitsreich

1‘562‘000

28.06.13 HEV, Online-Ausgabe
Ein Hund zieht ein
Der Einzug eines Hundebabysbedeutet eine grosse 
Umstellung.

81‘506

27.06.13 Zürcher Oberländer, Online-Ausgabe
Tierquälerei am Ferienort nicht unterstützen
Tierschutz hört nicht an der Grenze auf ...

316‘508

27.06.13 regio.ch
Tierquälerei am Ferienort nicht unterstützen
Tierschutz hört nicht an der Grenze auf ...

260‘000

26.04.13 HEV, Online-Ausgabe
So werden Hunde und Katzen zum Dream-Team
Wenn der Hund die Katze mit kräftigem 
Schwanzwedeln begrüsst …

81‘506

21.03.13 www.tio.ch
Tutti pazzi per i chihuahua, è record di importa-
zione: I cani, però, non sempre arrivano in buone 
condizione

153‘000

21.03.13 20minuten, Online
Das Leiden der Chihuahuas
Der Chihuahua ist der beliebteste Import-Hund der 
Schweiz.

1‘532‘000

31.01.13 Radio1
Interview zum Thema:
Wenn Katzen Vögel jagen

118‘600

04.01.13 Radio NRJ Zürich
Interview zum Thema:
Tiere als Weihnachtsgeschenke

254‘000

Total Clicks/Hörerzahlen 61‘631‘617
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Werbung / Füllerinserate
Beobachtungszeit: 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

Datum Medium   Auflage Datum Medium   Auflage

24.12.13 Der Tössthaler
Schenken Sie Hoffnung!
Verschenken Sie statt unnützen Geschenken die 
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

2'596

14.12.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Horgen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

11'543

14.12.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

09.12.13 Zürichsee-Zeitung, Obersee
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

9'156

05.12.13 Der Tössthaler
Schenken Sie Hoffnung!
Verschenken Sie statt unnützen Geschenken die 
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

2'596

30.11.13 Zürichsee-Zeitung, Obersee
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

9'156

30.11.13 Zürcher Unterländer
Tierliebe am Ferienort?
So ist‘s möglich!

19'989

27.11.13 Zürcher Oberländer
Notfall mit Hund und Chatz?
So können Sie helfen!

24'683

23.11.13 Der Tössthaler
Notfall mit Hund und Chatz?
So können Sie helfen!

2'596

19.11.13 Der Tössthaler
Schenken Sie Hoffnung!
Verschenken Sie statt unnützen Geschenken die 
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

2'596

16.11.13 Zürcher Oberländer
Helfen Sie uns, Tierheimtieren zu helfen
Sie wird vielleicht eines Tages ein neues Zuhause 
finden.

24'683

14.11.13 Der Tössthaler
Schenken Sie Hoffnung!
Verschenken Sie statt unnützen Geschenken die 
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

2'596

09.11.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

08.11.13 Glattaler
Tierliebe am Ferienort?
So ist‘s möglich!

26'426

07.11.13 Anzeiger von Wallisellen
Schenken Sie Hoffnung!
Verschenken Sie statt unnützen Geschenken die 
Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

2'818

01.11.13 Zürcher Unterländer
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

17'100

18.10.13 Rümlanger
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

3'731

17.10.13 Zürichsee-Zeitung, Gesamtausgabe
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

36'445

01.10.13 Katzen-Magazin
Inserat mit SUST-Logo

7'760

16.09.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

11.09.13 Zürcher Oberländer
Tierliebe am Ferienort?
So ist‘s möglich!

24'683

22.08.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

22.08.13 Sihltaler
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

1'733

22.08.13 Thalwiler Anzeiger
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

3'910

21.08.13 Zürcher Oberländer
Helfen Sie uns, Tierheimtieren zu helfen
Sie wird vielleicht eines Tages ein neues Zuhause 
finden.

24'683

15.08.13 Hund & Auto
Tierschutz durch richtiges Handeln
Mit dem Hund in die Ferien?

30'000

01.08.13 katzen magazin
Inserat mit SUST-Logo

7'760

20.07.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

10.07.13 Zürcher Oberländer
Helfen Sie uns, Tierheimtieren zu helfen
Sie wird vielleicht eines Tages ein neues Zuhause 
finden.

24'683

01.07.13 Welt der Tiere
Eine Katze zieht ein
Was Katzenfreunde wissen sollten

43'127

27.06.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

14.06.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

13.06.13 Zürcher Oberländer
Helfen Sie uns, Tierheim-Tieren zu helfen!

25'798

03.06.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

25.05.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

14.05.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

08.05.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

29.04.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

13.04.13 Zürcher Oberländer
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

25'798



Datum Medium   Auflage Datum Medium   Auflage

Werbung / Füllerinserate
Beobachtungszeit: 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013

12.04.13 az Freiamt, Regio-Ausgabe
Tierschutzproblematik in Ihrem Ferienhotel?
Erzählen Sie uns von Ihren Ferien!

10'412

09.04.13 Limmattaler Zeitung
Tierschutzproblematik in Ihrem Ferienhotel?
Erzählen Sie uns von Ihren Ferien!

8'489

01.04.13 Katzen-Magazin
Inserat mit SUST-Logo

7'760

30.03.13 Zürcher Oberländer
Eine Katze zieht ein
Was Katzenfreunde wissen sollten

25'798

26.03.13 Limmattaler Zeitung
Notfall mit Hund und Chatz?
So können Sie helfen!

8'489

22.03.13 Zürcher Oberländer
Helfen Sie uns, Tierheim-Tieren zu helfen!

25'798

18.03.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

01.03.13 Welt der Tiere
Notfall mit Hund und Chatz?
So können Sie helfen!

43'127

21.02.13 Obersee Nachrichten
Unbenutzte Tierutensilien im Keller?
Wir setzen sie sinnvoll ein!

66'580

07.02.13 Zürichsee-Zeitung, Gesamtausgabe
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

36'445

05.02.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

31.01.13 Sihltaler
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

1'880

23.01.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So machen Sie Ihren Haushalt katzensicher!

15'746

22.01.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

15'746

21.01.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

15'746

18.01.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

15'746

16.01.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

15'746

15.01.13 Zürichsee-Zeitung, Ausgabe Obersee
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

9'156

14.01.13 Zürichsee-Zeitung, Ausgabe Obersee
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

9'156

05.01.13 Zürichsee-Zeitung, Bezirk Meilen
Büsi im Haus?
So wird Ihr Haushalt katzensicher!

15'746

Gesamtauflage Werbung 986'655

GESAMTTOTAL 67'345'498

Jahresbericht 2013 35

Impressum

SUST-Jahresbericht 2013

Produktion, Realisation: Susy Utzinger, Prof. Rico Thun, 
Prof. Margot Michel, Dr. Katharina Staub, Dr. Janina Werner Heer

Fotos: Susy Utzinger, Dr. Philipp Zerbe, 
Dr. Markus Trächsel, Regula Bieri, Christoph Rothlin

Gestaltung, Druckvorstufe: Kirsten Krömer, www.karnbrock.biz



Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz36

Die Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
packt Probleme an der Wurzel

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz
Weisslingerstrasse 1
CH - 8483 Kollbrunn

Telefon: +41 (0) 52 202 69 69
Telefax: +41 (0) 52 203 26 80
E-Mail: info@susyutzinger.ch

Internet: www.susyutzinger.ch
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